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VERANSTALTUNGENBgm. Ludmilla Etzenberger und Wirtschaftsobmann KR Ernst Zierlinger präsentieren die neue 
Gemeinde- und Wirtschaftsdokumentation mit den Betrieben der Region (Seite 12).

Waldviertler Gemeinden bewerben gemeinsam mit dem Projekt „Wohnen im Waldviertel“ 
die Vorzüge der Region als Wohn- und Arbeitsort.



2 / TREFF.PUNKT.GFÖHL

VORWORT

EDITORIAL

Geben und Nehmen ist ein oft 
gebrauchtes, aber nicht immer 
gelebtes Prinzip im Wirtschafts-
leben. Nichts ist selbstverständ-
lich, aber Nachdenken darf für 
alle Seiten erlaubt sein. Bei-
spiele dafür gäbe es viele, ich 
will auch nichts Konkretes he-
rausgreifen. Vielleicht denken 
manche auch nur viel zu wenig 
nach bei ihren Auftragsverga-
ben oder Einkäufen. 
Nachdenklich hat mich ein Bei-
spiel aus einer niederösterrei-
chischen Kleinstadt gemacht. 
So hat sich ein Schneider-
meister über einen Friseur 
beschwert, der seine maßge-
schneiderten Hosen und Sak-
kos im tschechischen Nach-

barort anfertigen ließ. Dass er 
aber seinen Kopfschmuck auch 
in Tschechien verschönern ließ, 
hat er mehr oder weniger als 
selbstverständlich angesehen. 
Natürlich müssen die Preise und 
Konditionen passen, aber einen 
Kunden, der regelmäßig bei ei-
nem einkauft, den sollte man 
auch nicht übersehen, wenn 
man selbst Aufträge zu verge-
ben hat bzw. Einkäufe tätigt. 
Natürlich trifft das ja beinahe 
einen jeden- denn wer wünscht 
sich für seine Kinder, Enkelkin-
der, Taufkinder, Verwandte u.ä. 
nicht auch einen Arbeitsplatz 
vor der Haustür. Das wäre dann 
selbstverständlich, kauft aber 
selber z.B. am liebsten im Inter-

net ein. Aber ich bin überzeugt, 
dass Sie selber das ohnedies 
beachten, aufmerksam wollte 
ich halt wieder einmal darauf 
machen. 
Ihnen danke ich für die Unter-
stützung unserer Betriebe, den 
Besuch unserer Veranstaltung 
und auch für die aktive Teil-
nahme am kommunalen Le-
ben. 

Die Tage werden länger, die 
Temperaturen milder und 
die Natur erblüht.
Der Frühling hält Einzug und die 
rege Bautätigkeit ist wieder im 
Gemeindealltag zu beobach-
ten. Das gesellige Miteinander  
wird bei den vielfältigen Veran-
staltungen und Jubiläumsfesten 
wieder einen wichtigen Platz 
einnehmen.
Zukunft selbst gestalten
Die Gemeinde ist der bestän-
digste Teil des Gesellschaftsle-
bens und wird es auch bleiben, 
weil immer mehr Menschen 
erkennen, dass es neben dem 
wirtschaftlichen Fundament 
auch eine soziale Säule braucht, 
die das Dach des Miteinanders 
trägt. Das wird sich auch trotz 
vielfältigster Zeiterscheinungen 
nicht ändern. Die Zukunft wird 
nicht einfacher, auf die Kom-

munen werden viele Wünsche 
und Forderungen zukommen.
Was morgen kommt, kann kei-
ner mit Sicherheit voraussagen, 
aber wir selber haben es in der 
Hand, die Voraussetzungen 
für etwas Gutes zu schaffen. 
Die Digitalisierung ist keine Zu-
kunftsmusik, wir befinden uns 
mittendrin und das gesamte 
Rathausteam lernt die Arbeits-
schritte der neuen Software 
„GeOrg“ kennen.
Was Gemeinden für die Men-
schen leisten, fällt der Öffent-
lichkeit erst dann auf, wenn 
einmal etwas nicht funktioniert. 
Für die Bevölkerung ist vieles 
selbstverständlich geworden. 
Ist es einmal nicht so, dann ist 
der Ton manchmal etwas rauer 
und härter. Man soll aber bitte 
das Emotionale vom Sachlichen 
trennen, denn die Mannschaft 

leistet Gewaltiges. Wenn man 
auf gleicher Augenhöhe mitein-
ander spricht, kann gemeinsam 
vieles zum Ziel führen.
Kinder sind unsere Zukunft.
Die nahende Ferienzeit bedeu-
tet für Eltern manchmal Eng-
pässe in der Kinderbetreuung 
– nicht so in Gföhl! Die Kleinst-, 
Kindergarten- und Schulkin-
der werden auch in den Ferien 
ganztägig bestens und ab-
wechslungsreich betreut.
Ich wünsche Ihnen viel infor-
matives Vergnügen beim Lesen 
dieser Ausgabe und einen schö-
nen Frühling.

Ihr
Komm.Rat Ernst Zierlinger

Ihre Ludmilla Etzenberger
Bürgermeisterin
der Stadtgemeinde Gföhl

Informationsblatt der Stadtge-
meinde Gföhl und des Vereines 
Gföhler Wirtschaft Aktiv.
Impressum: Medieninhaber und 
Her ausgeber: Stadtgemeinde Gföhl 
und Verein Gföhler Wirtschaft Aktiv. Für 
den  Inhalt verantwortlich: Bürger-
meister Ludmilla Etzenberger und Ob-
mann Ernst Zierlinger. Redaktion: Petra 
Aschauer, 3542 Gföhl, Hauptplatz 3, 
Tel. 02716/6326 DW-23, Fax -26, petra.
aschauer@gfoehl.gv.at. Herstellung: 
Druckhaus Schiner Krems, 3500 Krems, 
An der Schütt 40, Tel. 02732/79670. 
Verlagspostamt: 3542 Gföhl. Druck- 
und Satzfehler vorbehalten.

EDITORIAL  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2
GEMEINDEN ARBEITEN ZUSAMMEN  . . . . . . . 3
WIRTSCHAFTSHOF DER GEMEINDE . . . . . . . . 4
ERFREULICHE ERFOLGSBILANZ . . . . . . . . . . 5
AUS DEM GEMEINDERAT . . . . . . . . . . . . . 5
GUTE ZUSAMMENARBEIT GEWÜRDIGT .  .  .  .  .  .  6
POLIZEI SUCHT SICHERHEITSPARTNER.  .  .  .  .  .  .  7
ABA GFÖHL STADTGEBIET, BA 21.  .  .  .  .  .  .  .  .  8
TAGESBETREUUNGSEINRICHTUNG . . . . . . . . 8
B 37 – BRÜCKENSANIERUNG . . . . . . . . . . . 9
GOLDPRÄMIERUNG FÜR PROJEKT  . . . . . . . . 10
NEUER SPIELPLATZ BEI ERLEBNISBAD . . . . . . . 10
FEIER FÜR JUNGBÜRGER . . . . . . . . . . . . . 11
NEUE WIRTSCHAFTSDOKUMENTATION . . . . . . 12
PARKPLATZORDNUNG BEIM HAUPTPLATZBRUNNEN 12
NEUE MITARBEITERIN IM RATHAUS . . . . . . . . 13

NEUE EDV-SOFTWARE „GEORG“ .  .  .  .  .  .  .  .  . 13
DER FRÜHLING HÄLT EINZUG .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 14
EINKAUFSKARTEN – GEWINNSPIEL . . . . . . . . 17
NACHMITTAGSBETREUUNG IN DER VS . . . . . . 18
TOLLER AUFTRITT DER TANZGRUPPE . . . . . . . 19
ABFALLSTATISTIK GFÖHL 2014 BIS 2016 . . . . . 20
WIEDERERÖFFNUNG KINO . . . . . . . . . . . . 22
BLUTSPENDER WURDEN GEEHRT . . . . . . . . . 24
SPIEL UND SPASS FÜR ALLE .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 25
STOLZE FEUERWEHR-BILANZ . . . . . . . . . . . 26
CARLA FEIERT GEBURTSTAG . . . . . . . . . . . 27
KONZERT 100% ELVIS  . . . . . . . . . . . . . . 28
RADWANDERTAG 2017.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 29
VERANSTALTUNGEN  . . . . . . . . . . . . . 30-31
TREFF.PUNKT. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32



TREFF.PUNKT.GFÖHL / 3

WOHNEN IM WALDVIERTEL

Inh.: Claudia Ulrich
3542 Gföhl, Pollhammerstr.2
Tel. u. Fax 02716/8473
E-Mail: papierprofi@aon.at

Beachten Sie bitte unsere Beilage!

Mein
Paradies

GEMEINDEN ARBEITEN ZUSAMMEN
Gemeinsam wollen die Waldviertler Gemeinden Menschen für ihre Regionen begeistern.

Seit 2009 nimmt Gföhl am 
Projekt „Wohnen im Wald-
viertel“ teil. Gemeinsam mit 
55 weiteren Gemeinden set-
zen wir Aktivitäten, um über 
die Ortsgrenzen hinaus die 
Vorzüge des Waldviertels als 
Wohn- und Arbeitsort be-
kannter zu machen. So wollen 
wir Menschen dazu motivie-
ren, hier zu bleiben oder hier-
her zu ziehen! 
Und wir haben schon viel er-
reicht. Seit 2009 sind 35.000 
Menschen in die Region ge-
zogen (1.000 davon nach 
Gföhl). Sie alle haben hier 
ihren Hauptwohnsitz gegrün-
det. Von Abwanderungsre-
gion kann keine Rede sein.
Infos zum Wohnen, Arbeiten 
und Leben im Waldviertel un-
ter www.wohnen-im-wald-
viertel.at 

Kommunikation kann 
viel bewirken.
Dieses Jahr, am 20. April, fand 
der Gemeindeworkshop von 
„Wohnen im Waldviertel“ 
bei uns in Gföhl statt. Thema 
des Vormittags: „Was wir mit 
Kommunikation erreichen 
können.“ Und zwar im posi-

tiven als auch im negativen 
Sinne. Fest steht, man kann 
nicht nicht kommunizieren 
(sagte schon Paul Watzlawick).
Gföhl wurde im Rahmen des 
Workshops als Paradebeispiel 
hervorgehoben für beson-
ders gute Kommunikation 
innerhalb des Teams, mit den 
Bürgern, mit der Wirtschaft 
und mit Standortsuchenden. 
„Mein Respekt, was Gföhl in 
den letzten Jahren alles er-
reicht hat,“ so Martin Bruck-
ner anerkennend (Projektleiter 
von „Wohnen im Waldvier-
tel“). 
Kommunikation passiert über-
all und zu (fast) jeder Zeit. 
Mündlich, schriftlich und so-
gar ohne Worte. Sie kann gro-
ßen Nutzen bringen, Probleme 
lösen, Missverständnisse aus 
dem Weg räumen. Sie kann 
aber auch Schwierigkeiten 
und schlechte Stimmung mit 
sich bringen. Das kann so weit 

gehen, dass man durch Kom-
munikation dem Image einer 
Region schadet oder die eige-
nen Kinder dazu bringt, aus 
der Region wegzuziehen, weil 
sie hier keine Zukunftschan-
cen sehen. 

Das Waldviertel hat zu 
kämpfen. 
Vor allem gegen Vorurteile. 
Obwohl sich in den letzten 
Jahren vieles bewegt hat, was 

FÜR das Waldviertel und FÜR 
Gföhl spricht, wird der Stand-
ort nach wie vor unterschätzt 
und oft unter Wert verkauft. 
„Wir sind von der Region und 
von unserer kleinen Stadt mit 
großem Herzen überzeugt 
und dafür arbeiten wir! Zu-
sammen!“, betonte unsere 
Bürgermeisterin abschließend.

Wohnen im Waldviertel
Mag. Nina Sillipp„Ohne Zweifel und Kritik 

entwickeln wir uns nicht weiter,
ohne Bilder von einer guten 
Zukunft aber auch nicht.“ 

Edith Meinhart 
„profil“-Redakteurin

DR. OLIVER STEINWENDTNER
Ästhetische Zahnheilkunde 

Oralchirurgie
 Implantate klassisch & minimalinvasiv

 metallfreie KeramikImplantate - stabil schön biologisch
 Prothesen - Brücken - Vollkeramische Restaurationen 

sanfte Mundhygiene & Parodontologie 
 LASER-Zahnmedizin

LASER-Bleaching 
Digitales Röntgen & ComputerTomographie - CT

Wohlfühl-Zahnbehandlung mit MAGIC AIR (Lachgas)
Umwelt-ZahnMedizinische Austestung

Kieferorthopädie
Erdgeschoß und behindertengerechter Zugang

Mo:  08:00-12:00 und 14:00-18:00
Di:   08:00-12:00 
Mi:  nach Vereinbarung
Do:  08:00-12:00 und 14:00-18:00
Fr:   08:00-13:00 

Dr. Oliver Steinwendtner
Zahn-, Mund-, Kieferheilkunde und Implantologie

Sparkassenstrasse 3, 3542 Gföhl
Tel: 02716 /  6380

ALLE KASSEN

GemeindevertreterInnen aus 56 Gemeinden des Waldviertels zu Besuch in Gföhl.
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WIRTSCHAFTSHOF

Schuhe Mold
www.mold.at

Filiale Gföhl: Zwettler Straße 17 • 3542 Gföhl • schuhe@mold.at • Tel. 02716/6349
Filiale Krems: Untere Landstraße 12 • 3500 Krems • schuhe@mold.at • Tel. 02732/700 99

Rund um 
Muttertag -20%

* Wir schenken Ihnen und Ihrer Familie bis 13.5.2017 -20% Rabatt auf alle lagernden Taschen. Aktion gültig auf nicht reduzierte Ware. 

*

auf Taschen

Im Zuge der Arbeitsplatzevaluierung wurde eine Front-
kehrmaschine zur effizienteren und körperlich scho-
nenderen Arbeitsabwicklung angeschafft.

Der Fuhrpark umfasst fol-
gende Fahrzeuge: LKW-Iveco 
mit Ladekran und Anhänger, 
Traktor John Deere 6410, 
Kleintraktor, Rasenmäher, VW 
Pritsche, VW Caddy, Stapler 
und diverse Winterdienstge-
rätschaften. Zuletzt wurde 
eine Frontkehrmaschine zur 
manuellen Arbeitserleichte-
rung angeschafft, die bei den 
diesjährigen Kehrarbeiten 

des Streuriesels bereits gute 
Dienste geleistet hat. Die 
Kehrmaschine wird während 
des Jahres auch für die allge-
meine Ortsbildpflege einge-
setzt.
Wolfgang Sinnhuber ist mit 
der Leitung des Wirtschafts-
hofs betraut und Christian 
Pemmer als Wassermeister für 
unser Wasser, das „kostbare 
Gut“, verantwortlich. 

Die Mitarbeiter des Wirtschaftshofes erbringen lau-
fend hervorragende Arbeiten, die oft unbeachtet sind, 
aber als selbstverständlich angesehen werden.

Die Vernetzung mit dem Ge-
meindeamt und alle tech-
nischen Möglichkeiten (GIS 
– geografisches Informations-
system/digitale Katastermappe 
inkl. Wasser- und Kanalka-

taster, usw.) sind inzwischen 
selbstverständliche Grundla-
gen und unterstützen die täg-
liche Arbeit. 
Durch die nachhaltigen In-
vestitionen in den letzten 
Jahren in die räumliche und 
maschinelle Ausstattung ste-
hen unseren Mitarbeitern ent-
sprechende Betriebsgebäude, 
Fuhrpark und Werkzeuge zur 
Verfügung, um schlagkräftig 
agieren zu können.
Die umfangreichen Tätigkei-
ten umfassen Wasserversor-
gung, Kanalleitungen, Stra-
ßen, Güterwege, Verkehrs-
maßnahmen, Beleuchtung, 
Winterdienst, Ortsbild- und 
Grünraumpflege, Spielplätze, 
Bad, Jahrmärkte, Gemeinde-
liegenschaften und Friedhof, 
um nur einige zu nennen.

WIRTSCHAFTSHOF DER GEMEINDE

Das Wirtschaftshofteam: Wolf-
gang Sinnhuber, Georg Kreuzer, 
Robert Kröpfl, Johann Gerstl, 
Christian Pemmer und Herbert 
Wimmer
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AUS DEM GEMEINDERAT

ERFREULICHE ERFOLGSBILANZ
Der Rechnungsabschluss 2016 wurde in der Gemeinderatssitzung am 21. März 2017 mittels einer 
Präsentation veranschaulicht und mit den Stimmen von ÖVP, SPÖ und GRÜNE genehmigt.

Der ordentliche Haushalt 
schloss mit Einnahmen und 
Ausgaben von rund 6,5 Millio-
nen Euro, wobei die Zuführun-
gen an den außerordentlichen 
Haushalt von € 446.000,– und 
ein Überschuss für den ordent-
lichen Haushalt 2017 in der 
Höhe von € 213.000,– ver-
bucht werden konnten.
Mehreinnahmen gegenüber 
dem Voranschlag wurden vor 
allem bei den Ertragsanteilen, 
bei der Kommunalsteuer und 
bei der Aufschließungsabgabe 

erzielt. Der Überschuss im Be-
reich Wasser und Kanal wird 
direkt für Investitionen 2017 
in diesem Bereich verwendet 
und mindert dadurch die zu-
künftige Darlehensbelastung.
Die Gesamtinvestition für au-
ßerordentliche Vorhaben 2016 
betrug rund 2,1 Millionen 
Euro, die Leistungen wurden, 
soweit möglich, von Gföhler 
Wirtschaftsbetrieben ausge-
führt. 
Große Investitionen bedingen 
entsprechende Darlehensauf-

nahmen. Der Schuldenstand 
per 31. Dezember 2016 be-
trägt rund 10 Millionen Euro, 
wobei 8,5 Millionen Euro den 
Bereich Wasser, Kanal und 
Mietobjekte betreffen und 

1,5 Millionen Euro dem ho-
heitlichen Bereich (Straßen-
bau, Tagesbetreuungseinrich-
tung, etc.) zuzuordnen sind. 
Der Rücklagenstand beträgt 
€ 308.000,–.

Im außerordentlichen Haushalt 2016 wurden 
folgende Investitionen getätigt:
Amtsgebäude inkl. Stadtsaal / Instandh. 180.000,00

Tagesbetreuungseinrichtung 286.000,00

Sportanlage 30.000,00

Gemeindestraßenbau / Beleuchtung 383.000,00

Güterwegebau und Instandhaltung 69.000,00

Parkplatz Feldgasse / E-Tankstelle 10.000,00

Schutzwasserbau 5.000,00

WVA Gföhl Süd 558.000,00

ABA Gföhl Süd 89.000,00

ABA Gföhl Stadtgebiet / Inliner 418.000,00

Leitungskataster WVA 21.000,00

Leitungskataster ABA 61.000,00

AUS DEM GEMEINDERAT
In der Sitzung des Gemeinderates vom 21. März 2017 
wurden folgende weitere Beschlüsse gefasst:

• Der Bericht des Prüfungsausschusses vom 7. März 2017 
wurde zur Kenntnis genommen. 

• Ein Mietvertrag im Startwohnhaus und Dienstbarkeitsbestel-
lungsverträge im Zuge der ABA bzw. Straßenbeleuchtung 
wurden genehmigt.

• Der Kaufvertrag betreffend die Liegenschaft Jaidhofergasse 4 
(gegenüber vom Rathaus) wurde mit einem Kaufpreis von 
€ 35.000,– beschlossen.  Die Bausubstanz wird in den nächs-
ten Wochen überprüft und dann wird über die zukünftige 
Verwendung beraten und entschieden. 

• Der Leasingvertrag für den VW-Caddy, eingesetzt vor allem 
für die Betreuung der Wasserversorgungsanlagen, wurde um 
zwei Jahre verlängert.

• Förderverträge seitens der Kommunalkredit GmbH bzw. des 
NÖ Wasserwirtschaftsfonds für den Leitungskataster wurden 
beschlossen.

• Die Fälligkeiten der vierteljährlichen Wasser- und Kanalgebüh-
ren wurde wie folgt festgesetzt: 15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11. jeden Jahres.

• Im Zuge des Vorhabens ABA Gföhl Stadtgebiet, BA 22, Be-
reich Kremser Straße, wurde die Bauleitung an das Techni-
sche Büro Ing. Wilhelm Seidl mit einer Auftragssumme von 
€ 86.000,– exkl. MwSt. vergeben.

• Der jährliche Beitrag von € 672,66 an den NÖ Zivilschutzver-
band wurde genehmigt.

WIRTSCHAFTSHOF DER GEMEINDE

Zuführungen an den außerordentlichen Haushalt
Sportanlage 10.000,00

Güterwege-Instandhaltung 60.000,00

ABA Gföhl Süd 190.000,00

WVA Gföhl Süd 26.000,00

Straßenbau / Beleuchtung 160.000,00
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AUS DEM RATHAUS

GUTE ZUSAMMENARBEIT GEWÜRDIGT
Die Stadt Gföhl hob beim Wirtschaftsempfang am Donnerstag, dem 23. März 2017, im Stadtsaal die 
professionelle, erfolgreiche und zukunftsorientierte Zusammenarbeit mit der Wirtschaft hervor.

Zahlreiche Wirtschaftstrei-
bende folgten der Einladung 
zum Wirtschaftsempfang in 

den Stadtsaal. Regionalbera-
ter Josef Wallenberger, der 
den informativen Abend mo-

derierte und die Interviews 
führte, sprach der aktiven 
Stadt seinen Respekt aus.

Bgm. Ludmilla Etzenberger 
gab einen Überblick über die 
gemeinsamen Bemühungen 
für die Ortskernbelebung und 
einen Ausblick auf die ge-
planten Projekte im Zentrum. 
Neben den Wohnprojekten 
soll auch der Volksschulum-
bau das Leben im Zentrum er-
halten, wovon wiederum die 
Handelsbetriebe profitieren 
werden. „Die gute Lebens-
qualität wird durch das große 
Angebot vor Ort immer wie-
der durch die zugezogenen 
BürgerInnen bestätigt“, be-
tonte die Bürgermeisterin.
Seitens der Wirtschaft berich-
tete KR Ernst Zierlinger über 
die jährlichen Aktivitäten, die 
in Gföhl bereits gut etabliert 
sind: Die Nacht der Wahn-
sinnspreise, die Muttertags-
aktion, der Trödelmarkt, die 
Hausmessen und die Gföhler 
Einkaufskarte stehen auch 
heuer wieder auf dem Pro-
gramm.
Zur allgemeinen Stimmung 
in der Gföhler Wirtschaft lud 

Josef Wallenberger die Anwe-
senden zu einer anonymen 
Abstimmung ein. Das Voting 
wurde anschließend mittels 
Beamer präsentiert. Über die 
Daten und Fakten informierte 
Stadtrat Ing. Franz Holzer: In 
der Gemeinde gibt es 199 
aktive Betriebe an 209 Stand-
orten. Derzeit bilden die 15 
Lehrbetriebe 31 Lehrlinge 
aus. Im Jahr 2017 wurden 
Aufträge von rund € 600.000 
an die Gföhler Firmen verge-
ben. Die Kommunalsteuer 
betrug im Gegenzug rund 
€ 450.000, wozu das Publi-
kum wieder zum Voten ein-
geladen wurde.
Betreffend Energiesparmaß-
nahmen und Förderpro-
gramme gab Markus Hödl 
einen Überblick für Firmen.
Schulleiter SR Josef Haas und 
Helga Schön dankten für die 
gute Zusammenarbeit mit Ge-
meinde und Wirtschaft und 
informierten über das Zustan-
dekommen der Poly-Klasse im 
kommenden Schuljahr. Dazu 
gratulierte auch NR Mag. 
Werner Groiß, der auch auf 
die Wichtigkeit von Lehrbe-
rufen und die Wertschätzung 
der Lehrlinge einging. „Die 
Chance für junge Menschen 
hier Arbeit zu finden bedeu-
tet auch, dass sie hier bleiben 
und hier wohnen werden“, 
gab er weiters zu bedenken. 
Schließlich berichtete er über 
die Vorhaben der Bundesre-
gierung und die Änderungen 
in der Gewerbeordnung.
Für einen musikalischen Oh-
renschmaus sorgten Erich 
und Kathrin Rupp.
Zum Abschluss lud Bgm. 
Ludmilla Etzenberger zum 
gemütlichen Beisammensein 
ein, bei dem noch ein re-
ger Austausch erfolgte. Der 
Wirtschaftsbund förderte die 
interessante und informative 
Veranstaltung.

Markus Hödl, NR Mag. Werner Groiß, Bgm. Ludmilla Etzenberger, StR Ing. Franz Holzer, KR Ernst Zierlin-
ger, StR Günter Steindl, OLNMS Helga Schön, Schulleiter Josef Haas, Josef Wallenberger und Vbgm. Mag. 
Jochen Pulker beim Wirtschaftsempfang.

FRISURENSTYLING

FUSSPFLEGE 

KOSMETIK

Termine unter

02716/8113

oder online unter

www.salon-stastny.at

3542 GFÖHL 
Kremser Straße 1 

Tel. 02716/8113

Frühlings-
Gutschein

bei einer Kosmetik- 
behandlung

GÜLTIG IM MONAT MAI 2017

15%

✁
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POLIZEI SUCHT SICHERHEITSPARTNER
Mit der Initiative GEMEINSAM.SICHER will die Polizei die bestehende gute Zusammenarbeit stärken und die 
Bevölkerung gezielt in die Polizeiarbeit einbinden, um so das Sicherheitsgefühl zu erhöhen.

Das Projekt läuft über vier Ebe-
nen. Neben dem Sicherheits-
koordinator auf Bezirksebene 
gibt es in jeder Polizeiinspek-
tion Sicherheitsbeauftragte 
sowie in den Gemeinden Si-
cherheitsgemeinderäte. Wich-
tig ist, dass Polizei und Bürger 
als gleichberechtigte Partner 
zusammenarbeiten.
Nach Pilotprojekten in einigen 
Bezirken Österreichs startet 
GEMEINSAM.SICHER im Jahr 
2017 im gesamten Bundesge-
biet. 
Im Rahmen dieser Initiative 
lädt die Polizei Bürgerinnen 
und Bürger ein, sich aktiv an 
Sicherheitsmaßnahmen in ih-
rem Lebensumfeld zu beteili-
gen. „Sicherheitspartner“, die 
sich freiwillig für diese ehren-
amtliche Tätigkeit melden, er-
halten von der Polizei verstärkt 

Informationen, die an die 
Bevölkerung weitergegeben 
werden können.
Als Kontakt- und Ansprech-
personen bei den Polizeiins-
pektionen fungieren „Sicher-
heitsbeauftragte“. Die Maß-
nahmen werden von BezInsp 
Herbert Goldnagl beim Be-
zirkspolizeikommando Krems 
koordiniert.
Personen, die als „Sicherheits-
partner“ einen Beitrag zur 
Sicherheit in der Gemeinde 
leisten wollen, können sich 
jederzeit bei der Gemeinde, 
beim Bezirkspolizeikommando 
(auch per E-Mail unter bpk-
n-krems-land@polizei.gv.at) 
oder beim Sicherheitsbeauf-
tragten (ebenfalls auch per 
E-Mail unter (pi-n-gfoehl@po-
lizei.gv.at) melden.
Sicherheitsbeauftragter bei der 

zuständigen Polizeiinspektion 
ist AbtInsp Alfred DOPPLER.

Wichtiger Hinweis 
Die Polizei ersucht, verdäch-
tige Wahrnehmungen oder 
Vorfälle möglichst zeitnah 
bei der nächsten Polizeiins-
pektion oder per Notruf 133 

(dieser ist kostenlos) zu mel-
den. Für die Meldung wären 
nach Möglichkeit Kennzei-
chen verdächtiger Fahrzeuge 
oder sonstige Auffälligkeiten 
von Vorteil. 
Lieber einmal öfter den 
Notruf rufen als einmal zu 
wenig!

BezInsp Herbert Goldnagl und AbtInsp Alfred Doppler präsentierten 
Bgm. Ludmilla Etzenberger das Projekt „GEMEINSAM.SICHER“.

Ihr Partner für
Fenster, Türen, Tore
& Treppen

Schauraum 3542 Gföhl
Langenloiserstraße 4

offi ce@seitl.at
0664 397 01 44

www.aufzu.seitl.at

NUR BIS 24.5.2017

EXKLUSIV!
Fotorealistische
Haustürenplanung
mit Außen- & Innenansicht.

FRÜHLINGS- 
AKTION–15%

AKTION
Motorschloss 

inkl. Fingerscan
oder Codetaster
€ 790,– inkl. MwSt.
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3500 Krems
Gewerbeparkstraße 26
Telefon +43 2732 891
krems@birngruber.at
www.birngruber.at
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www.birngruber.at

Der neue Golf.
Jetzt Probe fahren.

Kraftstoffverbrauch: 3,9 – 7,1 l/100 km. 
CO₂-Emission: 102 – 163 g/km. Symbolfoto.

Wir bringen die Zukunft in Serie.

3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26, 
Telefon +43 2732 891, krems@birngruber.at

3550 Langenlois , Wiener Strasse 50, 
Telefon +43 2734/2414, langenlois@birngruber.at

#glaubandich

Jetzt2 BIOEMEINTRITTSKARTENsichern!*

* Für jede Finanzierungsberatung gibt es 2 Eintrittskarten für 
die Bioenergiemesse 2017 (15. bis 18. Juni in Großschönau). 
Solange der Vorrat reicht.

ABA GFÖHL STADTGEBIET, BA 21
Die Inliner-Sanierung im Hauptkanal ist abgeschlossen.

Im Spätherbst 2016 konnten 
mit der Fa. Swietelsky-Faber 
die Arbeiten am Hauptkanal 
in den betroffenen Gemein-
destraßen abgeschlossen wer-
den. Zum Einsatz gebracht 
wurden Schlauchliner DN300 
und DN400, die mittels UV 
Licht ausgehärtet wurden 
und sich dem Altrohr spaltfrei 
anlegen. Das neue Rohr, wel-
ches ohne Muffenspalt von 
Schacht zu Schacht verläuft, 
ist statisch auf die vor Ort 
herrschenden Einflüsse abge-
stimmt und somit auch nach 
einem eventuellen Bruch des 
Altrohres voll funktionsfähig. 
Sämtliche Nachweise über 
Statik, Dichtheit sowie die Ein-
baudokumentation werden 
dem Auftraggeber mit der 
Schlussrechnung übergeben. 
Aufgrund der Qualitätssiche-
rungen bei der Herstellung 
der Liner sowie der ständigen 

Prüfungen beim Einbau kann 
von einer Lebensdauer der sa-
nierten Leitung von 40 Jahren 
ausgegangen werden (Quelle: 
IKT – Institut für Unterirdische 
Infrastruktur).
In den nächsten Wochen wird 
mit der Sanierung der Haus-
anschlusskanäle begonnen 
und die Schachtsanierung an 
den Hauptschächten in An-
griff genommen. Die Anrainer 
werden (von der Sanierung der 
Hausanschlussleitung) zeitge-
recht informiert. Die Arbeiten 
an der Kanalisationsanlage 
Gföhl werden bis Ende Juni 
abgeschlossen sein.

TAGESBETREUUNGSEINRICHTUNG
Die Arbeiten/Gewerke in der Kindergartengasse wer-
den derzeit laut Bauzeitplan ausgeführt.

Nach der Winterpause ist nun 
der Rohbau fertiggestellt, der 
Estrich eingebaut, die Fenster 
und Portale sind versetzt und 
die Rohinstallationsarbeiten 
abgeschlossen. Erfreulich ist, 
dass der Großteil der Aufträge 
an ortsansässige Firmen ver-
geben werden konnte. Unter 
sachkundiger Betreuung durch 
Bmstr. Ing. Wallner vom Archi-
tekturbüro Krammer erfolgen 
zurzeit die Innenausbau- und 
die Fassadenarbeiten. 
Zur Energieoptimierung wird 

am Gebäude der Tagesbe-
treuungseinrichtung eine 
Photovoltaikanlage mit einer 
Leistung von 10,26 kWp ins-
talliert. Mit der umweltfreund-
lichen Energie aus Sonnen-
kraft steht auch Strom für den 
bestehenden sechsgruppigen 
Kindergarten zur Verfügung.
Die Arbeiten inkl. der Gar-
tengestaltung werden im Juli 
2017 abgeschlossen sein und 
der Betrieb kann im September 
an diesem Standort wie ge-
plant aufgenommen werden.
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Pollhammerstraße 4
A-3542 Gföhl
Tel. +43(0)2716/6050

Kirchenplatz 8
A-3550 Langenlois
Tel. +43(0)2734/3111

info@optik-huber.at
www.optik-huber.at 

/OptikHuberGfoehlLangenlois

Beim Kauf einer

Gleitsichtbrille*
ein Glas gratis.
(Gültig im Mai 2017)
*bis zu Euro 629,- Ersparnis möglich.

Alle Modelle auch als optische Sonnenbrillemöglich!

HUBER
UHREN · SCHMUCK

HUBER
AUGENOPTIK

HUBER
HÖRAKUSTIK

HUBER
UHREN · SCHMUCK

HUBER
AUGENOPTIK

HUBER
HÖRAKUSTIK

HUBERU H R E N  ·  S C H M U C K  · O PT I K  · H Ö R A K U ST I K

S imone Scheutz, Kommunikationsdesign 20255 Hamburg, Schopstraße 7

Beide Varianten sind möglich:

Bei großen Logo-Größen und wenn Verlauf technisch 
möglich,dann Verlauf in den Farb-Punkten einsetzen, 
sonst Farbe �ächig anwenden.

LOGOS

Pollhammerstraße 4

Tel. +43(0)2716/6050

Tel. +43(0)2734/3111

info@optik-huber.at
www.optik-huber.at 

/OptikHuberGfoehlLangenlois

optische Sonnenbrillemöglich!

Die neuesten Brillen-Trendsder Saison 2017 sind da!8

Moncler • Burberry • Ray Ban • Gucci • Tommy Hilfi ger • OakleyLiu Jo • Miu Miu • Armani • Kerbholz  • Superdry • Prada Jimmy Choo • Dolce & Gabbana  • Marc by Marc JacobsEtnia Barcelona  •  Dilem • Hugo Boss  • Police • Liebeskind

„Ich berate
 Sie gerne.“ 

Erhard Huber ihr Hörgeräte-Spezialist.8

B 37 – BRÜCKENSANIERUNG
Ende Juni bis Anfang Oktober werden die Brücken der B37 instandgesetzt.

Die Brücke B32.08A (Brücke 
über die B37 bei Jaidhof) und 
die Brücke B37.17 (Brücke der 
B37 über die Kreuzgasse) wer-
den im Auftrag der Brücken-
bauabteilung des Amtes der 
NÖ Landesregierung saniert. 
Massive Zeitschäden an den 
Tragwerken machen diese Ar-
beiten dringend erforderlich.
Im Raum Gföhl und Jaidhof 

ist dadurch mit Verkehrsein-
schränkungen und Verkehrs-
umleitungen zu rechnen.
Die Brücke Richtung Jaidhof, 
B32.08A, ist während der 
Bauarbeiten halbseitig be-
fahrbar und wird mit einer 
verkehrsabhängigen Ampel-
anlage ausgestattet.
Bei der Brücke über die Kreuz-
gasse wird der Verkehr in Rich-

tung Zwettl über den nördli-
chen Begleitweg geführt, der 
Verkehr in Richtung Krems 
kann auf einem Fahrstreifen 
auf der B37 verbleiben.
Die Auffahrt bei der Anschluss-
stelle Gföhl Mitte in Richtung 
Zwettl wird gesperrt. Dieser 
Verkehr wird über die L57, die 
L55b und die Anschlussstelle 
Gföhl Ost geführt.
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Anmerkung

B 37
Kremser Straße

Verkehrsführungsplanung
Brückenobjekte B32.08A und B37.17

Lageplan
Umleitung Begleitweg

M 1:2.000

20.03.2017 4

Umleitungsplan für die Verkehrsführung während der Instandsetzungsarbeiten.

FÖRDERUNG 
FÜR ALARM- 
ANLAGEN 
Das Land NÖ trägt mit der 
Förderung Sicheres Woh-
nen dazu bei, Eigenheime 
und Wohnungen ein-
bruchssicherer zu machen. 
• Die NÖ Wohnbauförde-

rung unterstützt beim 
Einbau von Schutzmaß-
nahmen mit einem Di-
rektzuschuss in der Höhe 
von 30% der anerkann-
ten Investitionskosten.

• Die Maßnahmen werden 
bei Ein- oder Zweifamili-
enhäusern bzw. Reihen-
häusern und Wohnun-
gen in Mehrfamilienhäu-
sern gefördert.

• Ansuchen sind hier ab 
1.  April online möglich.

• Zum Zeitpunkt der An-
tragstellung darf der Ein-
bau/die Inbetriebnahme 
nicht länger als 6 Monate 
zurückliegen. 
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GOLDPRÄMIERUNG FÜR PROJEKT
Die Landjugend Gföhl wurde für das Projekt „Spielplatz für alle Fälle inklusive Wasserquelle“ 
beim Tag der Landjugend in Wieselburg mit Gold ausgezeichnet.

Im Zuge des landesweiten 
Projektmarathons 2016 er-
richtete die Landjugend Gföhl 
im vergangenen Herbst einen 
neuen Kinderspielplatz neben 
dem Freibad in Gföhl. Für die 
Bewohner ist mit der Errich-
tung des Spielplatzes ein jah-

relanger Wunsch in Erfüllung 
gegangen. Das rege Interesse 
der Bevölkerung schon wäh-
rend der Umsetzungsphase 
sowie die Tatsache, dass der 
Spielplatz von Beginn an stets 
stark frequentiert war, zeigte 
bereits die hohe Wertigkeit 

dieses Projektes für die Ge-
meinde. Um die Teilnahme 
beim Projektmarathon erfolg-
reich abschließen zu können, 
musste zudem eine Projekt-
mappe erstellt und das Projekt 
vor einer hochkarätigen Jury 
präsentiert werden. Beim Tag 

der Landjugend am Samstag, 
11. März, in den Messehallen 
Wieselburg wurden die zahl-
reichen Projekte nun prämiert 
und der „Spielplatz für alle 
Fälle inkl. Wasserquelle“ mit 
Gold ausgezeichnet. LH-Stv. 
Mag. Johanna Mikl-Leitner, 
LR Dr. Stephan Pernkopf und 
LK-Präsident ÖkR. Ing. Her-
mann Schultes überreichten 
die Preise. Die Freude über 
das nun erreichte Gold bei der 
vierten Teilnahme war natür-
lich dementsprechend groß. 
Bgm. Ludmilla Etzenberger 
war in Wieselburg dabei und 
freute sich gemeinsam mit 
den Jugendlichen über die ge-
lungene Umsetzung und die 
Gold-Prämierung.
Beim Festakt wurde weiters 
der neue Landesvorstand der 
LJ NÖ vorgestellt. Gföhl stellt 
im neuen Arbeitsjahr zwei 
der vier Landesbeiräte für das 
Waldviertel: Carina Schwarz 
und Andreas Rieder.

Bei der Überreichung der Auszeichnung: ÖkR Ing. Hermann Schultes, Bürgermeisterin Ludmilla Etzen-
berger, Katharina Feiertag, Landesbeirat Andreas Rieder, Verena Fischer, Stefan Blauensteiner, Karin 
Winkler, Karl Simlinger, Anita Simlinger, Verena Haselmann, Nicole Haslinger, Florian Wegleiter, Leiterin 
Carina Schwarz, Jürgen Haslinger, Angelika Winkler, Obmann Leopold Hofbauer, Peter Simlinger, Daniel 
Nimpf, Stefan Dietl, LH-Stv. Mag. Johanna Mikl-Leitner, Christoph Sinhuber, Birgit Winkler, Landesrat Dr. 
Stephan Pernkopf

TRINKWASSERUNTERSUCHUNG

Die NÖ Energie- und Um-
weltagentur Betriebs-GmbH 
bietet in Zusammenarbeit mit 
akkreditierten niederösterrei-
chischen Laboren Wasserun-
tersuchungen für private Was-
serversorgerInnen an. Hier- 
bei handelt es sich ausschließ-
lich um ein Angebot für 
Haushalte, die nicht an die 
öffentliche Wasserversorgung 
angeschlossen sind und nicht 
im Bereich der öffentlichen 
Wasserversorgung liegen.
Die Untersuchung umfasst 
die Probenahme vor Ort, den 
Ortsbefund des Wasserspen-
ders inklusive einer Bespre-
chung eventueller Sanie-
rungsmaßnahmen und die 
Laboruntersuchung. Nach Er-
halt der Untersuchungsergeb-

nisse kann auf Wunsch des 
Kunden/der Kundin eine aus-
führliche Beratung durch eNu-
MitarbeiterInnen erfolgen.
Es kann zwischen zwei Ange-
boten ausgewählt werden:
• Chemisch- Bakteriologi-

sche Untersuchung, Preis: 
€ 180,– inkl. 20% MwSt.

• Bakteriologische Untersu-
chung inklusive Nitrat und 
Nitrit, Preis: € 120,– inkl. 
20% MwSt.

Weitere Informationen 
zu Trinkwasserunter- 
suchungen erhalten Sie bei 
der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ unter 
Tel. 02822 53769, 
zwettl@enu.at oder auf 
www.enu.at.

NEUER SPIELPLATZ BEI ERLEBNISBAD
Für den Bereich des Beachvolleyballplatzes erfolgte 
eine Neugestaltung mit weiteren Spielgeräten.

Der Spielplatz beim Gföhler 
Erlebnisbad wurde im Zuge 
des Projektmarathons neu er-
richtet. Den Kindern stehen 
nun ein Klettergerüst, eine 
großzügig angelegte Sand-
kiste, Spielgeräte zum Wippen 
und Balancieren und eine Rut-
sche zur Verfügung. 
Außerhalb der Öffnungszeiten 

des Bades ist der Spielplatz 
auch öffentlich zugänglich. 
Wir bitten aber um Verständ-
nis, dass während des Bade-
betriebes der Spielplatz nur 
über die Badanlage benützbar 
ist. Das Erlebnisbad wird ab 
2. Juni (Pfingstwochenende) 
entsprechend den Witterungs-
bedingungen geöffnet. 
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FEIER FÜR JUNGBÜRGER
Die Stadtgemeinde Gföhl lud die Jugendlichen am 3. März 2017 zur traditionellen 
Jungbürgerfeier ein und informierte über Rechte und Pflichten.

Bürgermeisterin Ludmilla 
Etzenberger und die anwe-
senden Stadträte begrüßten 
seitens der Stadtgemeinde 
die 15 Jungbürger. Als Gastre-
ferent wurde Ernst Sachs von 
der Abteilung Jugendreferat 
der NÖ Landesregierung herz-
lich willkommen geheißen. 
Die Bürgermeisterin infor-
mierte nach der Rathausbesich-
tigung die Jugendlichen über 
die verschiedenen Bereiche 
und Vorhaben der Gemeinde. 
Sie teilte auch mit, dass sie jetzt 
ein Stück Verantwortung für 
die Gemeinschaft tragen und 
die Mitbeteiligung der jungen 
Menschen am politischen Ge-
schehen ein wichtiges Element 
für die künftige Entwicklung 
der Stadtgemeinde ist. Der 
Vertreter des Jugendreferates 
Ernst Sachs informierte die 

Jugendlichen über die Rechte 
und Pflichten als Jungbürger.
„Ihr nehmt nun euer Leben 
selbst in die Hand: Seid of-
fen, kritisch und mutig!“, mit 
diesen Worten wünschte Bür-
germeisterin Ludmilla Etzen-

berger den Jugendlichen alles 
Gute und viel Erfolg für die 
Zukunft. Anschließend beka-
men die Jungbürger eine Ur-
kunde und als Geschenk das 
Buch „Vom Markt zur Stadt“ 
überreicht.

Jungbürgerfeier 2017: Bgm. Ludmilla Etzenberger, StR Günter 
Steindl, Michelle Völker, Laura Schwarz, Melanie Schenk, Bernhard 
Hahn, Fabian Schuster, Michael Hebenstreit, Abt. Jugendreferat 
Ernst Sachs, Vbgm. Mag. Jochen Pulker (1. Reihe), StR Franz Holzer, 
Niklas Dietl, Georg Riegler, Alexander Simlinger, Marcel Burger, Mar-
tin Hofbauer, Patrick Berger, Mathias Dirnberger, Stefan Janka, Gün-
ther Dirnberger, StR. Stefan Hagmann (2. Reihe)

POOLS FÜLLEN: 
MITTEILUNG 
AN GEMEINDE
Die neue Badesaison steht 
bevor und viele Private 
werden in den nächsten 
Wochen ihre Bäder (Swim-
mingpools) wieder befül-
len. Die Stadtgemeinde 
Gföhl ersucht wieder alle 
privaten Badbetreiber (in 
Gföhl, Felling, Ober- und 
Untermeisling, Litsch- und 
Wurfenthalgraben) um eine 
kurze telefonische Mittei-
lung an Christian Pemmer 
(Tel. 0676/844419801).

Nächste Zeitung 
TREFF.PUNKT.

GFÖHL
Redaktionsschluss 

für die Ausgabe 3/2017 von 
TREFF.PUNKT.GFÖHL ist 

am 21. Juli 2017. 
Erscheinungstermin 

ist der 7. August.
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Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Preisvorteil Kia cee’d Österreich-Edition bestehend aus € 1.700,00 Österreich Bonus, € 1.800,00 Ausstattungsvorteil und € 1.000,00 Leasingbonus bei Finanzierung über
Kia Finance. Preisvorteil Sportage Österreich-Edition bestehend aus € 1.000,00 Österreich Bonus, € 1.000,00 Eintauschbonus für Ihren Gebrauchten, € 1.300,00 Ausstattungsvorteil und € 1.500,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia
Finance. Berechnungsbeispiel am Modell Kia cee’d Österreich-Edition: Barzahlungspreis € 19.390,00; 4,59% p.a. Sollzinssatz, 5,02% p.a. Effektivzinssatz. € 0,00 Erhebungsgebühr, € 0,00 Bearbeitungsgebühr, gesetzl. Rechtsgeschäftsgebühr
€ 128,84; kalk. Restwert € 8.532,00; Leasingentgeltvorauszahlung € 5.817,00; Laufzeit 48 Monate; 15.000km Laufleistung/Jahr; Leasingentgelt mtl. € 147,24; Gesamtkosten € 2.154,78; zu zahlender Gesamtbetrag € 21.544,78. Die Abwicklung
der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 04|2017. Angebot gültig bis auf Widerruf. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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WIRTSCHAFT | VERKEHR

Uhrmachermeisterbetrieb

E. HUBER
Uhren – Schmuck – Pokale

Geschenkartikel – Werkstätte
3542 Gföhl, Langenloiser Straße 6

Tel. 02716/8624, Fax DW 4

Sie suchen ein Geschenk für die Kommunion, 
 Firmung, Hochzeit, Taufe oder Muttertag?

Sie finden bei uns eine große Auswahl an 
 Goldschmuck, modernem Silberschmuck, 
dazupassende Uhren und schöne Geschenke.

Elisbaeth HUBER – das Fachgeschäft im Ort

l  mit großem Angebot für jede Preisklasse
l  mit fachmännischer Meisterberatung
l  mit kostengünstigen Serviceleistungen
l  mit kulanten Garantieleistungen
l  das Geschäft mit vielen Geschenkideen, 

für zufriedene Kunden

50 Jahre

HUBER
in Gföhl

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr | Sa 7.30 bis 12.30 Uhr

PARKPLATZORDNUNG BEIM HAUPTPLATZBRUNNEN
Aufgrund aktueller Beobachtungen seitens der Polizei wird auf die gemeinsame 
Nutzung (Fußgänger, Pkw, Marktbetrieb, Ruhe- und Verweilraum) des 
Hauptplatzbereiches hingewiesen.

Im Bereich des Hauptplatz-
brunnens (gesamte Rundung) 
ist ein Gehbereich von 1,5 m 
Breite fixiert. Dieser Bereich 
umschließt den genehmig-
ten Schanigarten, wobei der 
durchgehende Fußgängerver-
kehr ungehindert möglich blei-
ben muss. Dies wurde durch 
den Verkehrssachverständigen 
des Landes NÖ gemeinsam mit 
der Stadtgemeinde Gföhl im 
Jahr 2010 festgelegt. 
Vor den Liegenschaften Wim-
mer und Vavrousek sind 
eindeutig gekennzeichnete 
Parkplätze vorhanden. Die 
Stadtgemeinde Gföhl ersucht, 
diese Ordnung auch einzu-
halten. Auch die gelbe Linie 
im Bereich Wurfenthalstraße 
markiert die notwendige Fahr-
bahnbreite für den fließenden 
Verkehr. Die Verkehrsteilneh-

mer werden gebeten, zur 
friedlichen gemeinsamen Nut-
zung beizutragen, wobei aber 
grundsätzlich auf die Bestim-
mungen der Straßenverkehrs-
ordnung hingewiesen wird.
Parkplätze stehen u.a. auf 
dem Dipl.-Ing. Leopold Figl-
Platz, beim Arzthaus und in 
der Feldgasse zur Verfügung. 
Das Verkehrsleitsystem bietet 
alle Informationen und gibt 
Orientierungshilfe. Wir bieten 
aber um Beachtung der Kurz-

parkzonenregelung in den ge-
kennzeichneten Bereichen. 
Betreffend die Verkehrssicher-
heit weist die Polizeiinspektion 
Gföhl auch auf das „Vorrang 
geben“-Verkehrsschild in der 
Kirchengasse hin. Mit dem 
verordneten Vorschriftszei-
chen auf dem Haus Kirchen-
gasse 1 (Blatt & Blüte) haben 
die Verkehrsteilnehmer aus 
der Kirchengasse gebenüber 
den von der Wurfenthalstraße 
Kommenden den Nachrang.

NEUE WIRT-
SCHAFTSDO-
KUMENTATION
Die Gemeinde- und Wirt-
schaftschronik wurde ak-
tualisiert und im Buswar-
tehaus auf dem Haupt-
platz veröffentlicht. Die 
Gemeinde bearbeitete die 
Stadtchronik, die Gesell-
schaft für Wirtschaftsdo-
kumentationen (GFW) die 
Wirtschaftschronik. Das ge-
meinsame Ergebnis dieser 
Aktivitäten ist die Schauta-
fel, welche als wirtschaft-
liches Aushängeschild der 
Gemeinde mind. 5 Jahre 
lang zu sehen sein wird 
und in die Gemeindehome-
page integriert wurde. 
Jedem Unternehmen wurde 
die Möglichkeit geboten, 
sich in seiner wirtschaftli-
chen Entwicklung und Ak-
tivität in der Region zu prä-
sentieren. 
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AUS DEM RATHAUS

NEUE MITARBEITERIN IM RATHAUS
Tanja Müllner ist seit 1. März 2017 als Vertrags- 
bedienstete im Gemeindeamt beschäftigt.

Bgm. Ludmilla Etzenberger 
und StADir. Erich Hagmann 
freuen sich, Tanja Müllner im 
Rathausteam begrüßen zu 
können. Sie wird die Agen-
den von Monika Ernst in der 
Buchhaltung übernehmen, die 
mit Ende Juni den Ruhestand 
antreten wird. Zurzeit lernt 
Tanja Müllner alle Bereiche der 

Stadtverwaltung kennen. Sie 
stammt aus Sperkental, ist in 
Gföhl wohnhaft und im Ver-
einswesen aktiv. Ihre Freizeit 
verbringt sie gerne mit Musik 
und Sport. Nach dem Besuch 
der HLW Zwettl legte sie die 
Matura ab und sammelte be-
reits berufliche Erfahrungen 
bei einer Firma in Rastenfeld. 

Bgm. Ludmilla Etzenberger und StADir. Erich Hagmann heißen Tanja 
Müllner als neue Mitarbeiterin in der Buchhaltung der Stadtgemein-
de Gföhl herzlich willkommen.

NEUE EDV-SOFTWARE „GEORG“ 
Laut GR-Beschluss vom 29. Juni 2016 wird derzeit auf die 
neue Gemeinde-Software der Fa. Comm-Unity umgestellt.

Die Voranschlags- und Rech-
nungsabschlussverordnung 
(VRV 2015) erfordert die Um-
stellung der EDV-Systeme der 
Länder und Gemeinden. Die 
bisher bekannte kamerale 
Buchhaltung wird in Zukunft 
durch einen „Ergebnis-, Finan-
zierungs- und Vermögenshaus-
halt“ abgelöst. Dazu müssen 
alle Vermögenswerte erfasst 
bzw. nachbearbeitet werden, 
spätestens ab 2020 ist auch 
von den Gemeinden eine Er-
öffnungsbilanz zu legen. 
Die neue Software ist auf SAP-
Basis aufgebaut und beinhaltet 
u.a. folgende Programmteile: 
Haushaltsmanagement und 
Finanzbuchhaltung, Steuern 
und Abgaben, Bauamt, Fried-
hofsverwaltung, GIS-Integra-
tion, Abgleiche aller Register, 
digitale Signatur, Versand-
modul und Versandmonito-

ring, elektronischer Akt und 
Archivierung. Auch für die 
Gemeindeverbände (VS- und 
MS-Gemeinde sowie Standes-
amts- und Staatsbürgerschafts-
verband) wird diese Software 
eingesetzt.

Die Migration der Buchhaltungs-
daten ist erfolgt, derzeit sind die 
Mitarbeiterinnen der Buchhal-
tung gefordert, diese gravieren-
de Veränderung umzusetzen.

Fliesen 
Reiter –
ein bewährter 
Partner

Richard Reiter und 
sein Team freuen sich 
auf Ihren Besuch.
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KINDERBETREUUNG | KINDERGARTEN

DER NEUE PEUGEOT 5008 SUV

www.peugeot.at

CO2-Emission: 105 –140 g / km, Gesamtverbrauch: 4,0 – 6,1 l /100 km. Symbolfoto.

EXTREM VARIABLER INNENRAUM
NEUES PEUGEOT i-COCKPIT® 
ADVANCED GRIP CONTROL

AB SOFORT BESTELLBAR

AUTOHAUS GFÖHL
Andreas Grötzl
Verkaufsberater
Telefon 02716 6321-14, Mobil 0664 113 08 27
peugeot-gfoehl@zwettl.rlh.at

Tageszulassungen & Gebrauchte: www.lagerhaus-zwettl.at

DER FRÜHLING HÄLT EINZUG 
Die Kindergartenkinder verbreiteten mit Tänzen und 
Liedern Frühlingsstimmung im Rathaus.

Nach dem langen Winter ha-
ben die Kinder den Frühling 
schon herbei gesehnt und ihn 
mit Freude begrüßt. Die ältes-
ten Kinder des Kindergartens 
machten sich mit ihren Früh-
lingsstäben und Kronen auf 
den Weg zum Rathaus. Dort 
wurden sie von Bürgermeis-
terin Ludmilla Etzenberger 
begrüßt und in Empfang ge-
nommen. Nach einem Früh-
lingstanz und einem Lied, in 

dem sie dem Winter „ade“ 
sagten, bekamen alle Kinder 
und Erwachsenen schon eine 
vorzeitige süße Osterüberra-
schung.
Begleitet wurden die Kinder 
von Kindergartenleiterin Da-
niela O’Sullivan, den Pädago-
ginnen Ulrike Riel und Nina 
Schmölz sowie den Betreue-
rinnen Monika Schmidt, Anita 
Gleißner und Magdalena 
Aschauer.

OSTERWERKSTATT IM KINDERNEST
Kreativität, Spiel, Spaß und gute Laune standen 
in der Karwoche an erster Stelle.

Gut besucht war wieder das 
Angebot der NÖ Kinderbe-
treuung im Kindernest Gföhl. 
In der Osterwerkstatt wurde 
in der Karwoche von Montag 
bis Donnerstag eifrig geba-
cken, gebastelt und gemalt.
Neben Dekorationen für den 
Osterstrauch entstanden 
auch ein frühlingshafter Tür-

schmuck, Osterüberraschun-
gen und ein Lämmchen aus 
Germteig. 

Mit viel Freude führten die Kindergartenkinder ihre fröhlichen Dar-
bietungen im Hof des Gemeindeamtes vor.



Vereinbaren Sie einen Beratungstermin: Ernst Zierlinger 0664/7813370 oder 02716/8674

Förderung Alarmanlage

Förderung Photovoltaikanlage

Das eigene Heim ist für jeden ein besonderer Rückzugsort. Damit Ihr Zuhause auch vor ungebetenen Gästen 
geschützt ist, kann dieses mit einfachen Maßnahmen gesichert werden.
Unser ausgebildeter Alarmanlagentechniker Martin Bauer berät Sie gerne persönlich bei Ihnen zu Hause, um 
vollen Schutz zu gewährleisten. 
Sichern Sie sich beim Einbau einer neuen Alarmanlage einen Zuschuss:

Die Sonne hilft sparen!
Die Sonne steht uns unbegrenzt zur Verfügung und verschafft uns mit Hilfe einer Photovoltaikanlage, bei der 
Sonnenenergie in Strom umgewandelt wird, eine umweltfreundliche Stromversorgung.

Nutzen Sie auch heuer wieder diese Unterstützung, um die Kraft der Sonne für  
sich, aber auch für unsere Umwelt nutzbar zu machen.
Förderungsabwicklung erfolgt von uns für den Kunden.
Bei Aufdachphotovoltaikanlagen erleichtert unser Steiger die perfekte Montage. 
Aber auch die Reinigung dieser Anlagen darf nicht unterschätzt werden, um einen  
laufend hohen Ertrag bei Ihrer PV Anlage zu erzielen.  
Wir bieten daher mit unserem Gerät eine fachgerechte Reinigung  mit spezieller Ausrüstung. 
 
Vereinbaren Sie einen Beratungstermin: 

Der Klimafond fördert die Errichtung einer Photovoltaikanlage  
bis zu 5 kW (375.- €/kW).

 Förderung beträgt 30% der Investitionskosten bis zu € 1000.-

Ansprechpartner
für Alarmanlagen
Martin Bauer
Tel.: 02716/8674

Ansprechpartner  
für Photovoltaik
Ernst Zierlinger
Tel.: 02716/8674
Mobil: 0664/7813370

3542 Gföhl, Wurfenthalstraße 9, Tel.: 02716/86740 
3493 Hadersdorf/Kamp, Kremserstraße 10, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at

EP:Zierlinger
ElectronicPartner

Mein Service
macht den Unterschied.

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.
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GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

Unbenannt-1   1 24.02.15   12:49

Erfolgsgeschichte „Gföhler Einkaufskarte“

GEHT AUCH 2017 WEITER
Die Gföhler Wirtschaft Aktiv bietet schon seit über 10 Jahren den Treuepass in Form der 
Gföhler Einkaufskarte. Diese Aktion wird von den Kunden sehr positiv angenommen. Auch 
2017 gibt es bei einer großen Verlosung am Hauptplatz wieder zusätzlich wertvolle Preise zu 
gewinnen, als Hauptpreis wartet ein KIA Kleinwagen im Wert von rund € 11.000,-.

Für jeden vollen 10 Euro Umsatz in einem GFÖH-
LER EINKAUFSKARTE-Mitgliedsbetrieb erhalten 
Sie eine Treuemarke, die Sie in Ihre persönliche 
GFÖHLER EINKAUFSKARTE einkleben kön-
nen. Für eine jede abgegebene, voll geklebte 
Einkaufskarte erhalten Sie bei Ihrem nächsten 
Einkauf E 10,- gutgeschrieben. 

Außerdem nimmt eine jede abgegebene 
Karte automatisch bei einem großen Weih-
nachtsgewinnspiel teil. Hauptpreis ist ein 
KIA Kleinwagen im Wert von E 11.000,-.

Holen Sie sich Ihre Gföhler Einkaufs-
karte und sichern Sie sich mit Ihren 
Einkäufen Ihren Treubonus.

GFÖHLEREINKAUFSKARTE

Ihre Treue wird belohnt!

Symbolfoto

Auch heuer gibt´s wiedereinen KIA Kleinwagenzu gewinnen

HAUSMESSE 8.& 9.Okt.
10–17Uhr

Schauraum 3542 Gföhl
Langenloiserstraße 4

office@seitl.at
0664 397 01 44

Für alle Besucher Bier, Brötchen, 
Kaffee & Kuchen gratis.

Gewinne einen 300,- EUR
Thermengutschein in 
unserem Schauraum.

• Produktneuheiten
• Fotorealistische Haustürenplanung
• Einbruchsicherheit ohne Aufpreis
• Messeaktionspreise

Große Türen- & Fensterausstellung 

www.aufzu.seitl.at

AUSSTELLUNG

GEWINNSPIEL

GRAT IS

AKTION

Ausstellungs-
haustüren
ab 599,- €

Haus floraler Inspiration
Erleben Sie täglich
        weihnachtliche Blumenbinderei
                        in meisterlicher Ausfertigung!

bei

HAUPTVERLOSUNG 
am Samstag, 16.12.2017
am Gföhler Wochenmarkt

Monatliche Verlosungen 
jeweils am Wochenmarkt am  

Bei den monatlichen Verlosungen werden 
jeweils 15 Gewinner von den abgegebe-
nen Gföhler Einkaufskarten des Vormonats 
gezogen, die dann an der Schlussverlosung am 
16.12.2017 teilnehmen.

20. Mai, 24. Juni, 15. Juli,
12. August, 16. September, 
14. Oktober, 11. November und 
2. Dezember 2017
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Frau Bruckner Hildegard 
Gföhl, Oberes Bayerland
Frau Widhalm Birgit 
Gföhl, Gföhleramt
Frau Täuber Berta 
Krems, Mitterweg
Frau Koppensteiner Elfriede 
Gföhl, Parksiedlung
Frau Futterknecht Rosa 
Gföhl, Siedlergasse
Frau Hagmann Erika 
Rastenfeld, Niedergrünbach
Frau Binder Anika 
Gföhl, Wiesengasse
Herr Redl Tobias 
Schiltern, Kronsegg
Herr Aschauer Franz 
Gföhl, Zwettlerstr.

Frau Seif-Hameder Andrea 
Gföhl, Kudlichgasse
Frau Müllner Edeltraud 
Rastenfeld, Niedergrünbach
Frau Pappenscheller Theresia 
Lichtenau, Loiwein
Frau Simlinger Maria 
Gföhl, Gföhleramt
Frau Ulrich Monika 
Rastenfeld, Peygarten
Frau Bail Herta 
Gföhl, Siedlergasse
Frau Hintz Rosemarie 
Gföhl, Hauersteig
Frau Heinz Maria Luise 
Gföhl, Neubau
Frau Patzl Leopoldine 
Gars/Kamp, Tautendorf

Frau Tiefenbacher Brigitte 
Gföhl, Jaidhof
Herr Helmreich Gerhard 
Gföhl, Kremserstr.
Herr Schipali Walter 
Obermeisling, Obermeisling
Frau Tiefenbacher Anna 
Gföhl, Eisenbergeramt
Frau Lainer Patricia 
Gföhl, Neubau
Frau Bockberger Nicole 
Gföhl, Teichweg
Frau Mölzer Ingrid 
Gföhl, Reittern
Frau Winkler Daniela 
Krumau/Kamp, Preinreichs
Frau Stubenko Anastasiya 
Gföhl, Hausbergsteig

Herr Scharbert Markus 
Gföhl, Garserstr.
Frau Karner Daniela 
Gföhl, Gföhleramt
Herr Schmid Ernst 
Lichtenau

Die nächste 
Zwischenverlosung 
findet am 20. Mai 2017 
um 11 Uhr am Gföhler 
Wochenmarkt statt.

Einkaufen in Gföhl lohnt 
sich doppelt!

EINKAUFSKARTEN – GEWINNSPIEL
Bei den bisherigen beiden Ziehungen wurden folgende Gewinner für die 
Schlussverlosung am 16. Dezember 2017 am Hauptplatz gezogen:

Gruber Autohandels GesmbH.

HAUSMESSE 8.& 9.Okt.
10–17Uhr

Ihr Partner für
Fenster, Türen, Tore
& Treppen

Schauraum 3542 Gföhl
Langenloiserstraße 4

office@seitl.at
0664 397 01 44

Für alle Besucher Bier, Brötchen, 
Kaffee & Kuchen gratis.

Gewinne einen 300,- EUR
Thermengutschein in 
unserem Schauraum.

• Produktneuheiten
• Fotorealistische Haustürenplanung
• Einbruchsicherheit ohne Aufpreis
• Messeaktionspreise

Große Türen- & Fensterausstellung 

www.aufzu.seitl.at

AUSSTELLUNG

GEWINNSPIEL

GRAT IS

AKTION

Ausstellungs-
haustüren
ab 599,- €

www.blattundblüte.at

Ihre persönliche 

EINLADUNG
zum Besuch während der

ADVENT-ZEIT

Haus floraler Inspiration
Erleben Sie täglich
        weihnachtliche Blumenbinderei
                        in meisterlicher Ausfertigung!

bei

Wir danken auch unseren Sponsoren, die es uns möglich machen, wieder ein Auto zu verlosen:

Garant für Qualität und Vertrauen

Service
▶  Unser Wohlfühl programm für  

sie und ihn

Haare
▶  Schnitt: klassisch bis außergewöhnlich

▶  Farbe: Pflanzenfarbe bis crazy colors

▶  Umformung: glatt (Kerasilk) bis hypercurl

▶  Styling: selber föhnen bis zur Hochzeitsfrisur

▶  Männer: Maschinenschnitt bis zur 
Laufstegfrisur und greyshades

▶  Kinder: erster Haarschnitt bis zum Teenagerservice 
(Spielzeug, DVD & X-Box)

Gesicht
▶  Vom Augenbrauenharzen bis zum Vamp Make up

Das Team von LANG & HAAR –
immer einen Schnitt voraus!

3542 Gföhl  •  Kirchengasse 3  •  Tel: 02716 6496  •  www.langundhaar.at

LANG JOHANNES

hinten v.li.n.re.: 
Rebecca Weissinger, 
Hannes Lang, 
Petra Schuster

mittlere Reihe 
v. li.n.re.:  
Sabine Himmetz-
berger (wieder im 
Betrieb), 
Hans Lang, 
Daniela Steyrer 
(ab September wieder 
im Betrieb) Sonja 
Wagner (Neu im 
Team)

vorne v. li.:  
Verena Lahner und 
Sandra Kindermann 

Im Sommer wird trotz unserer Umbauarbeiten der Betrieb 

ungestört ablaufen! Eine kleine Änderung betrifft lediglich 

den Eingang – während der Bauarbeiten ersuchen wir Sie 

uns durch die „kleine Türe“ zu besuchen! Und die Eröffnung 

wird´s dann natürlich schon im Herbst geben!

Wir freuen uns schon sehr darauf! Ihr LANG & HAAR TEAM!

WIR BAUEN FÜR SIE UM!
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VOLKSSCHULE

Der Frühling 

erwacht in Gföhl !

Starten Sie mit uns in die neue Garten-Saison mit 

Pflanzen von der Baumschule Pernerstorfer und mit  

Rindenmulch von Waldviertler Rindenprodukte Schulz

Viel Freude mit Ihrem Garten! 

Frühlingserwachen in  
unserer Baumschule!

Bringen Sie Farbe in Ihren 
Garten, wir beraten  

Sie gerne.
 

Kremserstraße 11
3542 Gföhl | T+43 2716 6456

www.pernerstorfer.at

wv-rinde.at

Waldviertler Rindenprodukte 

liefert den passenden Mulch. 

Ein Naturprodukt, das  

viel Arbeit im Garten spart  

und Ihnen lange  

Freude machen wird. 

Ing. Ludwig Schulz

Langenloiser Straße 12

3542 Gföhl | T+43 2716 6333

LESENACHT IN DER VOLKSSCHULE 
Knifflige Leseaufgaben und spannende Bücher sorgten 
in der 3a-Klasse für eine aufregende Lesenacht.

Passend zum Leseschwer-
punkt der Volksschule über-
nachteten die Schülerinnen 
und Schüler Ende April ge-
meinsam mit ihrer Klassenleh-
rerin Eveline Hollerer und zwei 
Müttern in der Bibliothek der 
Volksschule. Für das Abendes-
sen wurden von den Kindern 
in der Pizzeria Giovanni die 

Pizzen selbst belegt und in der 
Schule verspeist. Gemeinsam 
lösten sie dann einige Lese-
aufgaben und widmeten sich 
schließlich in ihren Schlafsä-
cken den mitgebrachten Bü-
chern. Am nächsten Tag konn-
ten sich die Kinder bei einem 
gemeinsamen Frühstück für 
den neuen Schultag stärken.

Diese außergewöhnliche, lange Nacht wird den Schülerinnen und 
Schülern der 3a noch lange in Erinnerung bleiben.

NACHMITTAGSBETREUUNG IN DER VS
Die Freizeitpädagoginnen Lisa Gassner und Verena 
Engelbrecht, BED sorgen täglich für Abwechslung. 

Nach dem Schulunterricht bie-
tet die VS Gföhl eine Nachmit-
tagsbetreuung an. Das vom 
Gasthaus Pemmer gelieferte 
Mittagessen bietet Energie und 
Kraft für die weiteren Stunden. 
In der Zeit von 13 bis14 Uhr er-
folgt eine Lernstunde, bei der 
die Schüler bei der Bewältigung 
ihrer Hausaufgaben auch unter-

stützt werden. Ein sportliches 
und kreatives Miteinander steht 
ab 14 Uhr im Vordergrund der 
Betreuungsarbeit. Nach der 
sportlichen Einheit im Turnsaal 
bzw. im Schulhof wird von den 
Freizeitpädagoginnen ein ab-
wechslungsreiches Programm 
zu einem wöchentlichen 
Schwerpunktthema geboten.

Bgm. Ludmilla Etzenberger, Verena Engelbrecht, Dir. Margot Stastny-
Braun und Lisa Gassner mit den Kindern Robert, Isabella, Sopie, Lara, 
Amelie, Niklas und Annalena.
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AUS DER MITTELSCHULE

Autohaus Mustermann
Musterstr. 123 • 4567 Musterhausen •  Tel.: 01 23 45/67 89 00
www.autohausmustermann.at

Gesamtverbrauch l/100 km: Stadt 5,8, Überland 3,8, gesamt 4,6; CO2-Emissionen: gesamt 107,0 g/km. Vorläufi ge Werte bis zur fi nalen 
Homologation.

VERBOTEN GUT AUSSEHEND. 
DER NEUE NISSAN MICRA.

TRIFF DEINEN KOMPLIZEN. 

NISSAN MICRA VISIA 
1.0, 54 kW (73 PS)

AB € 12.605,–

TOLLER AUFTRITT DER TANZGRUPPE
Gföhler Sportschülerinnen erfolgreich im Kreis der bes-
ten Tanzgruppen NÖs im Festspielhaus in St. Pölten.

Nachdem sich die Mädchen 
der 4ab der Sportmittelschule 
Gföhl in die Runde der fünf-
zehn besten Tanzgruppen 
aus Niederösterreichs Schulen 
qualifizieren konnten, zeig-
ten sie am Dienstag, dem 28. 
März 2017, im Festspielhaus 
St. Pölten auf großer Bühne 
ihre fantastische Showdarbie-

tung. Mit der von Sportlehre-
rin Brigitte Jurcsa einstudier-
ten Choreographie „Candy 
Man“ begeisterten die begab-
ten Mädchen aus Gföhl mit 
ihrem tollen und effektvollen 
Outfit und eroberten mit Per-
fektion und sichtlicher Freude 
am Tanzen die Herzen des Pu-
blikums.

VITAMINREICH UND LECKER
Die Klasse 2b der ÖKO-Mittelschule Gföhl organisierte 
mit großem Eifer eine gesunde Jause.

Gesunde und vitale Ernäh-
rung wird in den Öko-Klassen 
als sehr wichtig erachtet. Da-
her fand zum wiederholten 
Male eine gesunde Jause in 
der ÖKONMS Gföhl statt. 
Klassenvorstand Karin Weiß 
organisierte die gesunden 
Leckereien mit ihren Schü-
lerinnen und Schülern. Die 

Klassenelternvertreterin Erika 
Lang und weitere Mütter 
standen ihnen dabei tatkräf-
tig zur Seite. Die leckeren 
Brote fanden bei den Schüle-
rinnen und Schülern großen 
Anklang. „Gesund gestärkt 
macht das Lernen gleich noch 
mehr Spaß“, ist die Initiatorin 
Karin Weiß überzeugt.

Die Schüler und Schülerinnen der 2b freuten sich mit Klassenvor-
stand Karin Weiß, Carina Geitzenauer, Ingrid Hagmann und Eri-
ka Lang über den Andrang beim Verkauf der selbst hergestellten, 
gesunden, vitaminreichen Jause.

Die Schülerinnen Tanja Eckl, Lara Fuchs, Lisa Vogl, Fabienne Aschau-
er, Lara Bachschwöll, Christina Einsiedler, Bernadette Kern, Jana 
Hagmann, Anne Riegler freuten sich mit Sportlehrerin Brigitte Jurcsa 
über die erfolgreiche Showdarbietung.
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SERVICE

Buffet
 Sonntag

jeden
12 - 14 Uhr

 6,€ 80

02826 / 280
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Wirtshaus

ABFALLSTATISTIK GFÖHL 2014 BIS 2016
Der Gemeindeverband Krems informiert über die Abfallmengen der letzten Jahre in der Stadtgemeinde Gföhl.

Gföhl 2014 2015 2016 kg/Einwohner

Restmüll  354.030  364.280  371.350 98,9

Bio  252.620  237.460  271.190 72,3

Altpapier  229.400  270.070  229.430 61,1

Gelber Sack/Tonne  25.260  30.120  25.910 6,9

Altglas  83.880  92.830  87.180 23,2

Dosen  14.423  13.870  13.922 3,7

Sperrmüll  142.047  120.427  118.387 31,5

Holz  132.570  144.883  153.701 41,0

Eisen  75.081  75.669  84.277 22,5

Strauchschnitt  302.067  259.025  265.963 70,9

Grasschnitt  38.776  22.544  49.301 13,1

Karton  46.490  46.256  52.442 14,0

Summe Problemstoffe  16.551  17.398  16.124 4,3

Summe Elektro-Schrott  46.989  46.886  47.104 12,6

SUMME GESAMT  1.977.429  1.971.326  2.004.709 534,2




















  

RAUS AUS DEM ÖL – 
REIN IN DIE ZUKUNFT 
Mit attraktiven Förderungen und einem umfangreichen Maßnahmenpaket 
sagt Niederösterreich dem Erdöl den Kampf an. 

Erneuerbare Energien sind für 
Heizsysteme immer wichtiger. 
Beim Austausch oder Neuein-
bau einer Heizung lohnt es 
sich, in die Zukunft zu denken. 
Mit dem Einsatz von Holz, 
Solarenergie oder Erdwärme 
senken Sie die Betriebskosten 
Ihrer Heizung dauerhaft und 
tragen „ganz nebenbei“ zum 
Klimaschutz und zur Energie-
wende bei. 

Attraktive Förderungen 
Für den Umstieg von fossiler 
auf erneuerbare Energie gibt 
es attraktive Förderungen. So 
erhalten beispielsweise alle, 
die eine alte Gas- oder Ölhei-
zung gegen einen Biomas-
sekessel, eine Wärmepumpe 
oder einen Nah- bzw. Fern-
wärmeanschluss tauschen, 
eine Förderung von 20% der 
Investitionskosten im Ausmaß 

von bis zu 3.000 Euro. Neben 
diesem Direktzuschuss gibt es 
auch noch eine finanzielle Un-
terstützung für die Dämmung 
der obersten Geschoßdecke.

Persönliche Beratung
Im Rahmen eines „Heizungs-
Checks“ können Sie von den 
EnergieberaterInnen der Ener-
gieberatung NÖ alles Wesent-
liche über einen Heizungsum-

stieg erfahren. Die Kosten der 
gesamten Beratungseinheit 
von zwei Stunden übernimmt 
das Land NÖ, nur eine Weg-
kostenpauschale von 30 Euro 
fällt an. 

Weitere Infos zum  
Heizungscheck erhalten 
Sie unter: Tel. 02742/221 44
www.energieberatung-
noe.at oder www.enu.at



Neubau, Zubau, Ausbau und Sanierung
Nachhaltige und ökologische Materialien sinnvoll eingesetzt!

Rufen Sie uns an: 02716 80 295

3543 Eisengraberamt 63 |  www.simlinger.at |  buero@simlinger.at

Interessiert? Anmeldung unter: Holzbau Simlinger GmbH | buero@simlinger.at | Tel.: 02716 80 295

Tag des Waldes
5. Mai 2017 | Beginn: 18:30 | Ort: Martinssaal, Markt 14, 3664 Martinsberg

An diesem Abend finden zahlreiche Vorträge über die Bedeutung des Waldes statt,
und diese rufen zu einem nachhaltigen Umgang mit dem Wald und seinen Ressourcen auf.

Um Anmeldung wird gebeten.

Mit dabei der
Naturholzpionier und Buchautor

Dr. Erwin Thoma

Wir suchen verlässlichen Zimmerergesellen für unseren Betrieb
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KINOVEREIN

10 x 2 Flüge 

nach London 

gewinnen! 

Einfach PayLife Gold 

oder GoldPlus Karte  

bis Juni holen.

bezahlen + fliegen

Kontaktlos bezahlen und bei 
Überschreiten von € 7.500,- 

Umsatz pro Vertragsjahr 
kostenlosen Black Bonusflight 

erhalten 

PayLife Black

privat bezahlen

Umfassenden Reiseschutz 
genießen und als Neukunde 

im ersten Jahr bis zu 

€ 60,- PayLife Bonus holen 

PayLife Gold Karte

aufladen + bezahlen

Prepaid Karte ohne  
Kontoverbindung bietet alle 
Funktionen einer Kreditkarte 

und volle Kostenkontrolle 

MasterCard RED

luxuriös bezahlen

Das Besondere erleben -  
dank Concierge Service und 
Zutritt zu über 700 Airport  
Lounges weltweit 

PayLife Platinum MasterCard

im Berufsleben bezahlen

Mit Business Versicherungs- 
paket und gratis privater  
PayLife Kreditkarte 

PayLife Business Gold Karte

einfach bezahlen

Von versicherten Einkäufen 
profitieren und bei Bedarf 
jederzeit Reiseschutz zukaufen 

PayLife Classic Karte

Ihr Kundenberater informiert Sie gerne über die Vorzüge der PayLife Kartenwelt!

692226_17_Werbemittel_Gewinnspiel_A5_quer_L1.indd   1 29.03.17   15:00

VORSICHT 
BEI ERDGAS- 
LEITUNGEN
Die Firma Gas Connect 
Austria hat Richtlinien für 
sicheres Arbeiten festge-
legt. Sie beinhaltet Maß-
nahmen für Personen, 
die Arbeiten planen und 
durchführen, um Schäden 
an den Erdgasleitungen zu 
vermeiden. Gas Connect 
Austria transportiert in ih-
ren Leitungen Erdgas mit 
einem Druck von bis zu 
90 bar. Eine Beschädigung 
kann schwerwiegende Fol-
gen für Sie und die Umge-
bung haben. Befolgen Sie 
daher strikt die besonderen 
Sicherheitsvorschriften.
Die Ausgaben der Richtli-
nien von Gas Connect Aus-
tria liegen für Firmen und 
Private im Rathaus auf.

WIEDERERÖFFNUNG KINO
Die Wiederbelebung des ältesten Waldviertler Kinos in Gföhl, Bayerlandplatz 3, 
erfolgt am 15. Juli 2017 mit einer Filmvorführung.

Viel geschehen ist seit der 
Gründung des Vereines 
„Lichtspiele Gföhl“ vor we-
nigen Monaten. Unmittelbar 
nach der Genehmigung des 
Vereines durch die zuständige 
Behörde wurden Arbeitsgrup-
pen gebildet, deren Aktivitä-
ten bisher folgende Ergebnisse 

brachten: Eine Filmliste für 
die zweite Jahreshälfte 2017 
wurde erarbeitet, die Projek-
toren sind nach einer gründ-
lichen Überholung und nach 
mehreren Testläufen wieder 
einsatzbereit und die Reno-
vierung des Gebäudes wurde 
begonnen. Die Anschubfinan-

zierung konnte durch nam-
hafte Spenden von (vor allem 
Gföhler) Wirtschaftsbetrieben 
und die NÖ Landesregierung 
sichergestellt werden. Zum 
Abspielen neuer Filme muss 
noch ein passender Beamer 
angekauft werden, an einer 
Homepage wird gearbeitet. 
„Die Arbeiten sind in vollem 
Gange und wir freuen uns auf 
die Eröffnung am 15. Juli!“ 
sagt StR BM Ing. Franz Holzer, 
Obmann des Vereines.
Erste Filmvorführungen:
Samstag, 15. Juli, um 19 Uhr 
Sonntag, 16. Juli, um 16 Uhr 
für Kinder

Der ehemalige Kinosaal und die 
bestehende Kinokassa werden 
saniert.
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WERBUNG

Autohaus

Treff Punkt Gföhl Inserat - (April 2017) 

Seefeldstrasse 10, 3542 Gföhl
Telefon 02716/20143
www.eckerundsinhuber.atAutohaus

Weitere Fahrzeuge lagernd: 
Audi, BMW, Land Rover, VW, Skoda 
Besuchen Sie uns!
 

Leidenschaft ist 
unser Motor.
Wir bieten Ihnen ein Rundumservice mit
sämtlichen Reparatur- und Werkstattleis-
tungen, Pflege, Versicherung, Leasing,  
Neu- und Gebrauchtwagen mit Garantie 
sowie Oldtimerreparatur. 

Völlig unabhängig von Fahrzeugmodell – 
bei uns ist Ihr Auto in den richtigen Hän-
den. Repariert wird exakt nach Hersteller-
vorschrift inkl. Mobilitätsgarantie.

Ihr Autohaus im Bezirk Krems. 
Besuchen Sie uns.
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ROTES KREUZ
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BAUCHG’FÜHL  
BAUEN UND SANIEREN. 
FINANZIEREN UND REALISIEREN. 

HÖR’ AUF DEIN

DREI LEUT’
A BANK

Wohnbaufi nanzierung. 

INDIVIDUELL | FLEXIBEL | PARTNERSCHAFTLICH 
www.rbw4.at | info@rbw4.at

* Geschenk ab einer Fördersumme von 100.000,–

Unser Finanzierungsgeschenk für Sie.* 

BOSCH LASER-ENTFERNUNGSMESSER

AKTION !  VORTEILSHAUS 127
Ind iv iduel l  -  ke in  Vor te i lshaus g le icht  dem anderen

HAUS STUFE 1  € 105.900,-

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern:  

www.konzept-haus.at
3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at

BLUTSPENDER WURDEN GEEHRT
Im Rahmen der Frühjahrsblutspendeaktion erfolgten wieder Ehrungen für verdiente Blutspender.

243 freiwillige Spender wur-
den beim Gföhler Blutspende-
tag am 5. März gezählt. 
Im Rahmen dieser Aktion 
überreichten die Bürgermeis-
ter von Gföhl und Jaidhof, 
Ludmilla Etzenberger und 
Franz Aschauer, wieder Ver-
dienstmedaillen des Roten 
Kreuzes an langjährige Spen-
derInnen und überbrachten 

den Dank und Wertschätzung 
der beiden Gemeinden an 
die Menschen, die sich frei-
willig und unbezahlt immer 
wieder der Blutspende stel-
len. Es konnten diesmal viele 
junge Frauen und Männer als 
„Erstspender“ zur Blutspende 
mobilisiert werden. Die Ver-
dienstmedaille in Bronze 
(25-maliges Blutspenden) 

wurde an Ernst Feichtinger, 
Seeb, Hannelore Hofbauer 
und Peter Höld, beide Gföhl, 
überreicht.
Mit der silbernen Verdienstme-
daille (50-maliges Blutspen-
den) wurden Peter Chudik, 
Untermeisling, Georg Flöck, 
Gföhleramt, Roland Heindl, 
Eisengraben, und Erika Riegler 
aus Gföhl ausgezeichnet.

Parallel zum Blutspenden or-
ganisierten die „Coolen Ret-
ter“ (Jugendrotkreuzgruppe 
Gföhl) unter der Leitung von 
Astrid Gwiss, Bettina Rauscher 
und Martina Gföhler ein Rot-
kreuz-Café, das sehr gut be-
sucht war – herzlichen Dank 
für die große Unterstützung.
Die nächste Blutspendeaktion 
in Gföhl ist am 24. September.

1. Reihe – “Coolen Retter“ Jugendrotkreuz Gföhl. 2. Reihe Orststellenleiter-Stv. BM Ing. Daniel Simlinger, 
Bettina Rauscher, Peter Höld, Bgm. Franz Aschauer, Ernst Feichtinger, Peter Chudik, Erika Riegler, Roland 
Heindl u. Tochter, Georg Flöck u. Sohn, Hannelore Hofbauer, Bgm. Ludmilla Etzenberger, Ortsstellenlei-
ter Ing. Werner Hagmann, Astrid Gwiss, Organisationsleiter Karl Simlinger

Am 16. September 
ab 14 Uhr begeht die 

RK-Ortsstelle Gföhl das 
45-Jahr-Jubiläum.

Es wird eine Leistungsschau 
mit Übungsszenarien und 
ein Kinderprogramm ge-
boten, auch für Speis und 

Trank ist gesorgt.
Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen, an diesen Feier-

lichkeiten teilzunehmen.

Das nähere Programm folgt.
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GESUNDE GEMEINDE

FAMILIENFEST 
IM WALDVIERTEL
Sa. 24. Juni 2017 | 10 Uhr

Gföhl I Sportplatzgelände SC Admira Gföhl

Spaß haben &

INFORMIEREN 

bei zahlreichen

INFOSTÄNDEN

» KIDSMANIA SMILEY-TOUR  
(Spiel- und Spassstationen) 

» JUGEND-FUSSBALL TURNIERE 

» BUNGEE-TRAMPOLIN 

» AEROTRIM  
(Schwerelosigkeitssimulator)

» BETRIEBSFUSSBALLCUP- 
FINALE 2016/2017

noe.arbeiterkammer.at/veranstaltungen

Eintritt frei!Verlosung von wertvollen Preisen!

Servicenummer: 05 7171-22810

Bei der Ideenfindung und Planung für das Generationsfest herrschte 
tolle Stimmung in der Arbeitskreissitzung.

SPIEL UND SPASS FÜR ALLE
Die Gesunde Gemeinde Gföhl veranstaltet Ende 
August zum ersten Mal ein „Generationenfest“.

Das Fest, bei dem für Jung 
und Alt verschiedene Akti-
vitäten angeboten werden, 
findet am 26. August 2017 
im Erlebnisbad Gföhl statt. Er-
satztermin bei Schlechtwetter 
ist der 2. September. Geplant 
ist ein Tag mit einem bunten, 
erlebnisreichen Angebot, wo 
alle Vereine und Bildungsein-
richtungen die Möglichkeit 
haben, ein Aktivprogramm 
speziell für die Vernetzung der 

Generationen (z.B. gemein-
sames Ballspiel, Schätzspiel, 
Tanz, Musik, etc.) anzubieten. 
Natürlich wird auch für das 
leibliche Wohl ausreichend 
gesorgt sein. Zur aktiven Mit-
gestaltung und Mitwirkung 
sind neben den Vereinen auch 
alle GemeindebürgerInnen 
sehr herzlich eingeladen. An-
sprechperson im Rathaus ist 
Frau Beate Hirtzberger, Tel. 
02716/6326-12.

HUND & ERHOLUNG 
Hundekot in Feldern und Wiesen sorgt gerade nach der 
Schneeschmelze immer wieder für Ärger und Probleme. 

Vor allem Grünflächen im Be-
reich von beliebten Ausflugs-
zielen und entlang von Spa-
zierwegen können durch Hun-
dekot stark belastet werden. 
Die Arbeitsmaschinen nehmen 
den festen Hundekot auf, der 
sich dann im Futter verteilt. 
Dieses wird für die Tiere un-
genießbar. Wenn das Nutzvieh 
oder auch Pferde das verunrei-
nigte Futter dennoch fressen, 
können gefährliche Parasiten 
übertragen werden, die die 
Organe der Tiere angreifen. In 
der Folge können diese dann 
qualvoll verenden. 
Hundekot ist lebensgefähr-
lich für Nutzvieh und Pferde!
• Bedenke Deine Verantwor-

tung und nimm Rücksicht!
• Respektiere die Funktion der 

landwirtschaftlich genutz-
ten Flächen – diese sind kein 
Hundeklo!

• Hinterlasse öffentliche oder 
private Flächen so sauber 
wie du diese vorzufinden 
wünscht!

• Sammle und entsorge den 
Hundekot!

Weiters wird auf die Bestim-
mung des § 6 Abs. 1 NÖ Feld-
schutzgesetz verwiesen: 
„Wer unbefugt fremdes Feld-
gut gebraucht, verunreinigt, 
beschädigt oder vernichtet, 
begeht eine Verwaltungs-
übertretung und ist mit einer 
Geldstrafe bis zu EUR 1.500,– 
zu bestrafen.“ Zum Feldgut 
gehören landwirtschaftlich ge-
nutzte Grundstücke wie Äcker, 
Wiesen, Weiden etc. 
Auch die Pferdehalter wer-
den ausdrücklich ersucht, 
mehr Achtsamkeit und Sensi-
bilität bei Verunreinigungen 
von Straßen und Wege durch 
Pferdemist aufzubringen!
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

STOLZE FEUERWEHR-BILANZ
Die 35 Feuerwehren des Abschnittes Gföhl waren im Vorjahr bei knapp 500 Einsätzen 4.000 Stunden unterwegs.

In Wolfshoferamt fand am 
31. März der diesjährige Ab-
schnittsfeuerwehrtag des Ab-
schnittes Gföhl statt, zu dem 
Abschnittskommandant Josef 
Schübl neben den Vertretern 
der 35 Feuerwehren und den 
zur Ehrung vorgeschlagenen 
Feuerwehrmitgliedern an der 
Spitze der Ehrengäste auch 

Bezirkshauptmann Elfriede 
Mayrhofer, Viertelskomman-
dant Erich Dangl, Bezirksfeu-
erwehrkommandant Martin 
Boyer und Bürgermeisterin 
Eva Schachinger begrüßen 
konnte.
In den 35 Feuerwehren des 
Abschnittes Gföhl sind 1.456 
Mitglieder tätig (1.150 Aktive, 

267 Reservisten und 39 Ange-
hörige der Feuerwehrjugend). 
Im vergangenen Jahr wurden 
42 Brand- und 394 technische 
Einsätze sowie 44 Brandsi-
cherheitswachen absolviert, 
wobei 2.141 Mitglieder rund 
4.000 Einsatzstunden geleistet 
haben.
Besonders stolz ist man auf die 

Feuerwehren Großreinprechts 
und Sperkental, die sich 2016 
für die Bundesfeuerwehr-
leistungsbewerbe qualifiziert 
hatten. Mit großer Freude 
wird auch die Gründung von 
Feuerwehrjugendgruppen re-
gistriert.
Bezirkshauptmann Elfriede 
Mayrhofer dankte namens der 
Bezirksverwaltungsbehörde, 
Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Martin Boyer berichtete 
über aktuelle Themen, wie 
neue Atemschutzuntersu-
chung, Hepatitis-Impfung für 
FF-Mitglieder und die Neuaus-
richtung der Grundausbildung 
und überreichte gemeinsam 
mit Viertelskommandant Erich 
Dangl, der über die in einer 
Umfrage erhobenen hohen 
Sympathiewerte der Feuer-
wehren berichteten konnte, 
die Auszeichnungen des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes.

In Vertretung des Landeshauptmannes dankte Landtagsabgeordneter Josef Edlinger, gratulierte den 
Ausgezeichneten und überreichte die Ehrenzeichen des Landes Niederösterreich.
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FF- Ausbildungsprüfung 
15 Feuerwehrmitglieder absol-
vierten am 26. März die Ausbil-
dungsprüfung „Atemschutz“: 
13 Mitglieder der FF Gföhl 
(8×Silber und 5×Bronze) so-
wie 2 Mitglieder der FF Seeb 
(2×Bronze). Zu absolvieren 
waren fünf Stationen: Richti-
ges Ausrüsten, Personensu-
che, Hindernisstrecke, Geräte 
versorgen sowie Fragen.

Karl Braun
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CARITAS WERKSTATT GFÖHL
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www.schiner.at

CARLA FEIERT GEBURTSTAG
Der carla Shop in Gföhl, ein ansprechender Secondhand Laden, bietet seit einem 
Jahr ein tolles Angebot an Bekleidung, Accessoires und Büchern. 

Seit gut einem Jahr gibt es nun 
den carla Shop in der Kremser 
Straße in Gföhl, der eine Au-
ßenstelle der Caritas Werk-
statt Gföhl ist. Am 17. Februar 
2016 fand die offizielle Eröff-
nung des carla Shops statt. 
Der carla Shop ist ein feiner 
Secondhand Laden, in dem 
ausgewählte Textilien, Bücher 
und Accessoires wie Gürtel, 
Taschen und Schmuckstücke 
angeboten werden. Zum Ver-
kauf geeignete Spenden wer-
den von zehn MitarbeiterIn-
nen mit Beeinträchtigung und 
den Betreuerinnen gereinigt, 
die Bekleidung gewaschen, 
gebügelt und aufbereitet. Au-
ßerdem gibt es im carla Shop 
auch Produkte, die in der Ca-
ritas Werkstatt von Mitarbei-
terInnen mit Beeinträchtigung 

gefertigt werden, wie jetzt 
neu im Sortiment: Kräuter-, 
Tomaten- und Erdäpfelsalz. 
Die Einrichtungsleiterin Mag. 
Julia Schmidt und die Mitar-
beiterInnen des carla Shops 
freuen sich sehr, dass der 
Shop und die Aktionen, die 
es immer wieder gibt, so gut 

angekommen sind. Es wer-
den immer wieder zahlreiche, 
sehr gut erhaltene Spenden 
abgegeben. Spendenabgabe 
im carla Shop ist während 
der Öffnungszeiten möglich: 
Montag bis Donnerstag von 
8:00 bis 16:00 Uhr und Freitag 
von 8:00 bis 13:00 Uhr.

Leiterin Mag. Julia Schmidt und MitarbeiterInnen des carla Shops 
informieren Bgm. Ludmilla Etzenberger über das neue Angebot.

SILC-ERHEBUNG 
Statistik Austria erstellt 
im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken 
und Analysen über die Ein-
kommens- und Lebensbe-
dingungen.
Nach einem reinen Zufalls- 
prinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die 
Befragung ausgewählt. 
Eine beauftragte Erhe-
bungsperson wird von Feb-
ruar bis Juli 2017 mit den 
Haushalten Kontakt auf-
nehmen. Inhalte der Befra-
gung sind u.a. die Wohnsi-
tuation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen 
sowie Gesundheit und Zu-
friedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen.
Als Dankeschön erhalten 
die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein 
über € 15,–. Weitere Infos: 
www.statistik.at/silcinfo 
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VERANSTALTUNGEN

KONZERT 100% ELVIS
Das Elvis-Konzert in der Veranstaltungshalle  
war ein voller Erfolg.

Auch heuer heizte die Gruppe 
„The Ridin‘ Dudes vs. Ron 
Glaser“ den begeisterten Elvis-
Fans ordentlich ein. Mit be-
kannten Stücken von Elvis und 
der passenden Choreographie 
verzauberte Ron Glaser die Zu-
hörer. Gastwirt Franz Winkler 
sorgte für das leibliche Wohl 
der Gäste. Ganz anders, als 
man es sich erwartete, be-
gann die zweite Hälfte des 
Konzertes. Die Musiker gingen 

mit ihren Instrumenten durch 
die Halle und sangen das Lied 
„Muss i denn zum Städtele 
hinaus“ – da dauerte es nicht 
lange, und die rund 300 Kon-
zertgäste stimmten mit ein. 
Mit der Zugabe „Can’t help 
falling in love“ endete das 
Konzert und die Zuschauer 
dankten mit Standing Ova-
tions. Die Musiker standen 
nach dem Konzert für Small-
talk und Autogramme bereit.

KABARETT „ALTES ODER NICHTS“
Die Kabarettgruppe „Brennesseln“ begeisterte am 
1. April mit ihrem tollen Programm die Zuschauer.

Die aus Niederösterreich stam-
mende spöttische Viererbande 
brachte ihr Programm „Al-
tes oder nichts“ im Stadtsaal 
Gföhl zum Besten. Vbgm. 
Mag. Jochen Pulker begrüßte 
das Publikum und die Künst-
ler und gab die Bühne frei. In 
gekonnter Weise nahmen die 
Brennesseln die Politiker aufs 
Korn und spielten uns einen 
Tag in einem Seniorenwohn-
heim vor. Auch selbst geschrie-

bene Lieder mit bekannten 
Melodien standen auf dem 
Programm. In der zweiten 
Hälfte wurde es „heiß“: ein 
Gespräch von drei Männern 
und einer Frau in der Sauna. 
Mit ungebrochener Freude am 
Wortspiel und Wortwitz wur-
den auch die Charaktere von 
Politikern beschrieben. Die Be-
sucher honorierten die kaba-
rettistischen Darbietungen mit 
viel Applaus. 

Dank für tollen Auftritt: Vbgm. Mag. Jochen Pulker mit Peter Side-
rits, Robert Herret, Paul Peschka und Alfred Aigelsreiter (Brennes-
seln) und Bgm. Ludmilla Etzenberger.

Fulminantes Konzert: Ron Glaser (2. v.links), Manager Rene Grohs 
(3. v.links), Bgm. Ludmilla Etzenberger, Vbgm. Mag. Jochen Pulker 
und „The Ridin’ Dudes“.
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RADWANDERTAG 2017
Der jährliche Radwandertag findet heuer am Donnerstag, dem 25. Mai 2017, statt. 
Ersatztermin bei Schlechtwettter ist Pfingstmontag, der 5. Juni.

Start ist um 9 Uhr vor dem 
Rathaus. Die Strecke führt die-
ses Mal vom Hauptplatz über 
die Zwettler Straße nach Jaid-
hof, beim Gasthaus Kargl links 
nach Eisengraben, weiter ins 
Eisengraberamt und zweigt 
dann links ab nach Neubau 
und Moritzreith, wo der Kont-
rollpunkt mit Labestation wie-
der von der Waldviertler Spar-
kasse betreut wird. Von Mo-
ritzreith geht es weiter nach 
Reisling und Rastbach, dort 
gibt es zwei Möglichkeiten zur 
Weiterfahrt: Entweder rechts 
abbiegend nach Reittern und 
über Garmanns nach Gföhl 
oder auf die kürzere Strecke 
zum Begleitweg der B37 und 
zurück zum Ziel vor dem Rat-
haus, wo auf alle Teilnehmer 
ein kleines Präsent wartet.

OFFENER 
BÜCHERTISCH
Vom 3. Juli bis 
8. August 2017 im 
Foyer des Stadtsaales.
Geöffnet ist täglich 
von 8 bis 16 Uhr. 

Die Stadtgemeinde Gföhl 
bietet bereits zum 6. Mal 
den offenen Büchertisch 
an: Interessierte jeder Al-
tersstufe können Bücher 
kostenlos nehmen bzw. 
abgeben. Die Abgabe von 
Büchern ist ab sofort im 
Rathaus Gföhl im Bürger-
service möglich.
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April
28. Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger, Diavortrag von 

Helmut Fink: „Nördl. Nachbarland Böhmen und Möhren“ 
(Senioren)

28. Maibaum-Aufstellen in Felling, 19 Uhr, FF-Haus (FF Felling)
29. Maimarkt in Gföhl am Hauptplatz 
29. Maibaumsetzen in Gföhl, 19 Uhr, Hauptplatz 
29. Maibaum-Aufstellen in Moritzreith, 18 Uhr, FF-Haus 

(FF Moritzreith)
30. Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
30. Maibaum-Aufstellen in Hohenstein, 17 Uhr (FF Hohenstein)

Mai
bis 1. Mostheuriger Familie Heindl im Bauernladen Gföhl, 

Langenloiser Straße 89
5.-21. Heuriger Fam. Lanz, Di-Sa ab 16 Uhr, So ab 11 Uhr, 

Muttertag ab 11.00 Uhr geöffnet, Gföhleramt 98
9. 3. Muttertagsfahrt zu Adler Moden Vösendorf mit 

Muttertagskonzert Oliver Haidts (Senioren)
9. Pfarrseniorenrunde, 14 Uhr, Pfarrheim, DIA-Schau von 

Walter Enzinger
10. TAIZÉ-Gebete, 19 Uhr, Pfarrheim
13. Muttertagsaktion am Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft 

Aktiv)
13. Muttertagsfeier, 15 Uhr, Gh Haslinger, mit Gedichten und 

Musik (Senioren)
13. Konzert zum Muttertag, 20 Uhr, Stadtsaal, Klaviersolos 

und Ausschnitte aus Operetten, Kartenvorverkauf: 
Stadtgemeinde und Gh Braun EUR 13,– (Stadtgemeinde u. 
Musikschule)

14. Muttertagsessen, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhleramt 92, 
Tischreservierung 02716/6468

19.-21. Feuerwehrfest Felling, beim Feuerwehrhaus
20. Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, Wochenmarkt 

(Gföhler Wirtschaft Aktiv)

20. 20 Jahre Pfadfindergilde Gföhl, 13.30 Uhr, 15 Uhr Festakt, 
Wurfenthalstraße 19 (Pfadfindergilde)

21. Kleintiermarkt, 8-11.30 Uhr, Gh Haslinger (Waldviertler 
Großsittich Club)

21. 70 Jahre Jungschar Gföhl, 9.30-17 Uhr, Kirche und Pfarrheim
25. Radwandertag, Start 9 Uhr vorm Rathaus, Ersatztermin bei 

Schlechtwetter: 5.6. (Gesunde Gemeinde)
26.-29. 4-Tagefahrt ins „Stein- u. Klösterreich Unterkärntes mit 

Abstecher nach Slowenien (Senioren)
30. Tagesausflug nach Gaming und Ybbsitz (Pensionistenverband)

Juni
7. TAIZÉ-Gebete, 19 Uhr, Pfarrheim
9.-11. Platzlfest der FF Gföhl, beim Feuerwehrhaus
9.-11. WIR 2017, Fr 14-17 Uhr, Sa 10-19 Uhr, So 10-17 Uhr, 

Freilichtbühne Gföhlerwald
13. Pfarrseniorenrunde, Halbtagsausflug
14. Vitusmarkt, Hauptplatz Gföhl
15. Fronleichnamsfeier am Hauptplatz, Messe u. Festumzug, Weckruf 

7 Uhr, Messe 9 Uhr, anschl. Frühschoppen (Stadtgemeinde und 
Pfarre)

17.-9.7. Fischheuriger Karin Brunner, Kremser Straße 75
17. Sonnwendfeier Gföhleramt, Bäckerhöhe
18. Kleintiermarkt, 8-11.30 Uhr, Gh Haslinger (Waldviertler 

Großsittich Club)
21. 4. Tagesfahrt nach Neuberg an der Mürz, Führung ehem. 

Stiftskirche – Preiner Gscheid – Höllental – Kalte Kuchl (Senioren)
24. Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, Wochenmarkt 

(Gföhler Wirtschaft Aktiv)
24. Familienfest, 10-18 Uhr, Sportplatz SC Admira 

(Arbeiterkammer NÖ)
25. Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
29. Konzert der Musikschule, 18 Uhr, Gh Braun
30. Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Braun, Dias „Gföhl 

im Wandel“ von Leopold Aschauer (Senioren)

Betreuung. Unterstützung.

Selbstbestimmt bleiben mit professioneller Hilfe

pflege daheim vermittelt Ihnen 24-Stunden-Pflege, Pflege 
und Betreuung nach einem Krankenhausaufenthalt und 
Entlastung für pflegende Angehörige.

Pflege-daheim GmbH
Ringstraße 12
3500 Krems
office-krems@pflege-daheim.at
Tel.: 02732/70160
www.pflege-daheim.at
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Konzert zum Muttertag

Klaviersolos und
Ausschnitte aus 

Operetten

Veronika
Groiss
Sopran

Samstag,

13. Mai 2017

20 Uhr

Stadtsaal Gföhl

Eine Veranstaltung der
Musikschule und der 
Stadtgemeinde Gföhl
Gefördert auch durch:

Kartenvorverkauf: Stadtgemeinde Gföhl und 
Gasthaus Braun € 13,- (Abendkassa: € 16,-)

Musikschule Gföhl

Marina Romeyko
Klavier

Werke von:
Puccini
Kalman
Strauss
Liszt
Lehar
u.a.



TREFF.PUNKT.GFÖHL / 31

VERANSTALTUNGEN

Juli
bis 9. Fischheuriger Karin Brunner, Kremser Straße 75
1. 5 Jahre Therapiezentrum Brigindohof, 15-18 Uhr, Groß-

motten 42, Anmeldung erforderlich: Tel. 0664/75103698
3.-8.8. Offener Büchertisch, 8-16 Uhr, Stadtsaal Foyer
7.-9. 30 Jahre Freilichtbühne Gföhlerwald, Fr ab 14 Uhr, 

Sa+So ab 11 Uhr, Freilichtbühne Gföhlerwald, 
täglich um 18 Uhr: Winnetou & Old Shatterhand, 
Tickets unter 0676/64 59 104

15. Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, Wochenmarkt 
(Gföhler Wirtschaft Aktiv)

15. Kinoeröffnung mit Filmvorführung, 19 Uhr, 
Bayerlandplatz 3 (Lichtspiele Gföhl) 

16. Kleintiermarkt, 8-11.30 Uhr, Gh Haslinger (Waldviertler 
Großsittich Club)

16. Filmvorführung für Kinder im Kino, 16 Uhr, 
Bayerlandplatz 3 (Lichtspiele Gföhl)

21.-23. 47. Gföhler Volksfest am Sportplatz (SC Admira)
28.-20.8. Heuriger Fam. Lanz, Di-Sa ab 16 Uhr, So ab 11 Uhr, 

Gföhleramt 98

August
bis 8. Offener Büchertisch, 8-16 Uhr, Stadtsaal Foyer
bis 20. Heuriger Fam. Lanz, Di-Sa ab 16 Uhr, 

So ab 11 Uhr, Gföhleramt 98
11.-13. A g‘miatlicher Heuriger mit da Musi, Rathaushof und 

Stadtsaal (Musikverein)
12. Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, Wochenmarkt 

(Gföhler Wirtschaft Aktiv)
12.-13. Saisoneröffnung und Jugendsporttag, Sportplatz 

(SC Admira)
18.-27. Heuriger Fam. Simlinger, Gföhleramt 80
19. Trödelmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
19. Pferdesport & Spiel Waldviertel Cup Finale, ganztags, 

RV Gestüt Equitamus, Gföhleramt 29
19.-10.9. Fischheuriger Karin Brunner, Kremser Straße 75
20. Bartholomäusmarkt, Hauptplatz Gföhl
20. Kleintiermarkt, 8-11.30 Uhr, Gh Haslinger (Waldviertler 

Großsittich Club)
26. Generationenfest, 11-17 Uhr, Erlebnisbad Gföhl, 

Ersatztermin bei Schlechtwetter: 2.9. (Gesunde 
Gemeinde)

27.-31. 5-Tagesreise Turracherhöhe (Pensionistenverband)

September
bis 10. Fischheuriger Karin Brunner, Kremser Straße 75

9./10. 70 Jahr Jubiläum Volkstanzgruppe Gföhl, 
Sa ab 20 Uhr, So 9.30 hl. Messe, Gh Winkler

10. Traktortreffen,10 Uhr, Hohenstein (FF Hohenstein)
16. Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
16. 45 Jahre Rotes Kreuz Gföhl mit Leistungsschau ab 

14 Uhr, Ortsstelle
17. Kleintiermarkt, 8-11.30 Uhr, Gh Haslinger (Waldviertler 

Großsittich Club)
17. Erntedankfest, 9 Uhr, Pfarrhofgarten
17. 30 Jahre Rathaus Gföhl mit Tag der offenen Tür
19. Tagesausflug nach Pregarten und Gutau OÖ 

(Pensionistenverband)
21. 5. Halbtagesfahrt zum Kürbishof Wurzer in 

Bodensdorf bei Wieselburg, Abfahrt 12.30 Uhr vom 
Hauptplatz (Senioren)

23. Erntedank mit Infonachmittag, 15-18 Uhr, 
Brigindohof Großmotten 42

23. Barockmusik – ad libitum gföhl, 16 Uhr, Pfarrkirche
24. Familienwandertag „Wandern mit andern – tut 

gut!“ (Gesunde Gemeinde u. Pfadfindergruppe)

Heuer findet zum zweiten Mal die Dienstleister-
Messe in der Freilichtbühne Gföhlerwald statt.

Von Freitag, 9. Juni, bis Sonntag, 11. Juni 2017, stellen 
Vertreter der persönlichen Dienstleister NÖ ihr Können 
und ihr Wissen unter Beweis: Human-, Lebensraum- und 
Tier-Energetik, Tiertraining und –betreuung, Astrologie, 
Partnervermittlung, Farb-, Typ- und sonstige Beratung. 
Die Besucher erwarten hochkarätige Fachvorträge, Work-
shops, Präsentationen und ein umfassendes Informations-
programm. Auch für die Kinder ist bestens gesorgt. 

WILD – WEST UNTERHALTUNG PUR
ÖSTERREICHS EINZIGARTIGE NATURBÜHNE 
FEIERT 30-JÄHRIGES BESTEHEN! 
Dieses Jahr laden die Karl May Festspiele vom 7. bis 9. Juli 2017 ab 18:00 Uhr 
zu einem unvergesslichen Wochenende ein. 
40 Reiter und Pferde, pyrotechnische Effekte, authentische Kostüme und eine actiongela-
dene Handlung lassen dieses einmalige Jubiläumsstück „Winnetou & Old Shatterhand“ auf 
der großen Freilichtbühne Gföhlerwald zu einem unvergesslichen Erlebnis werden.
Ein Abenteuer frei nach Karl May, inszeniert von Thomas Koziol.
Viele weitere Schauspieler wie Anja Kruse, Waterloo, Hans-Georg Heinke, Bruno Thost, Tho-
mas Koziol, Friedrich Grud u.v.a. wirken bei diesem Spektakel mit.
Ein umfangreiches Animationsprogramm erwartet die „kleinen“ Gäste auf dem Gelände 
vorm Eingang zur Tribüne. Hufeisenwerfen, Würstel grillen am Lagerfeuer, Kinderschmin-
ken, Streichelzoo, Kutschenfahrten durchs Gelände, Kinderpony- und Kamelreiten, Bogen-
schießen für Groß und Klein sorgen für Unterhaltung. 
Tickets erhalten Sie unter www.freilichtbuehne.at und bei ö-ticket.
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Ratscher unterwegs
Ab Gründonnerstag bis Kar-
samstag waren drei Kinder in 
der Ortschaft Neubau unter-
wegs und ersetzten mit ihren 
Ratschen das Läuten der Glo-
cken, die ja angeblich wieder 
„nach Rom geflogen“ waren. 
Dass diese Tradition in Neubau 
nach 55 Jahren wieder auf-
genommen wurde, freute die 
Ortsbevölkerung besonders. 
Auf Initiative der Familien 
Knoll und Wendtner wurden 
die Kinder auf das Ratschen 
vorbereitet. Mit viel Eifer waren 
Dominik Knoll, Niklas Wendt-
ner und Alexander Müller mit 
ihren Müttern im Ort und auch 
in der Siedlung unterwegs. 
Der Brauch, dass die fleißigen 
Ratscher mit Süßigkeiten und 
kleinen Geldbeträgen belohnt 
werden, wurde ebenfalls ge-
pflegt.

Ratscher unterwegs Teilnahme an Berufs-WM

Glückwunsch zur Geburt Musikerleistungsabzeichen

Teilnahme an Berufs-WM
Klaus Lehmerhofer kann mit 
seinen 21 Jahren bereits auf 
zahlreiche Erfolge stolz sein. 
Während seiner Lehrzeit hat 
er bereits an zahlreichen Lehr-
lings-Wettbewerben teilge-
nommen und den 2. Platz bei 
den Landesmeisterschaften, 
das Silberne Leistungsabzei-
chen der WKO NÖ und den 
4. Platz bei den Staatsmeister-
schaften errungen. Neben der 
Lehrabschlussprüfung als KFZ-
Techniker mit Spezialmodul 
Systemelektronik absolvierte 
er auch erfolgreich die Meister-
prüfung für Kraftfahrzeugtech-
nik, die Unternehmerprüfung 
und die Meisterprüfung für 
Land- und Baumaschinen. Nun 
wurde er zur Gastteilnahme 
bei den Berufs-Staatsmeister-
schaften im Juni in Shanghai 
eingeladen und für die Teil-

nahme bei den 44. Worldskills 
Berufsweltmeisterschaften 
im Oktober in Abu Dhabi no-
miniert. Die Stadtgemeinde 
Gföhl wünscht ihm für die an-
spruchsvollen Herausforderun-
gen viel Glück, gutes Gelingen 
und starke Nerven.

Glückwunsch zur Geburt
Bgm. Ludmilla Etzenberger 
gratulierte Kathrin Hagmann 
sehr herzlich zur Geburt ihres 
Sohnes Stefan und wünschte 
für die Zukunft alles Gute im 
Namen der Stadtgemeinde 
Gföhl. Der kleine Sonnen-
schein wog bei der Geburt 
4.040 g und war 52 cm groß.
Kathrin Hagmann ist seit Sep-
tember 2008 als Betreuerin im 
Gföhler Kindergarten tätig, 
derzeit genießt sie ihre Ka-
renzzeit. Mit ihrem Lebensge-
fährten Stefan Topf wohnt sie 

in Garmanns. Voraussichtlich 
wird sie ab März 2018 wieder 
als Kinderbetreuerin arbeiten.

Musikerleistungs- 
abzeichen
Beim NÖ Blasmusikverband 
gibt es in der Zwischenzeit 
nicht nur das Jungmusiker-, 
sondern auch das Musikerleis-
tungsabzeichen. Der Stabfüh-
rer des Gföhler Musikvereins 
Roman Weber absolvierte die-
ses in Silber und überzeugte 
mit ausgezeichnetem Erfolg. 
Die Prüfung fand in Wolkers-
dorf statt und das Ensemble 
„Krass Brass“ mit Ewald, Bene-
dikt und Stefan begleitete den 
Gföhler Stabführer bei zwei 
Solostücken musikalisch. Der 
Musikverein gratulierte recht 
herzlich und freut sich auf die 
nächsten Auftritte der Gruppe 
„Krass Brass“.


